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MATTENBACH.CH | DIE DRUCKEREI

WO WINTERTHUR  
DRUCKT!

Pfeifer Kaminfeger GmbH
Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23
8406 Winterthur
Telefon 052 202 98 08

Mobil 079 671 40 70

www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

info@pfeiferkaminfeger.ch

Unser Angebot
Sämtliche Dienstleistungen im Bereich Ihrer Immobilie
(Stockwerkeigentum, Vermietung, Wohnungs-/Hausverkauf, Bewertungen). 

Gerne offerieren wir Ihnen eine auf Ihre Bedürfnisse  
zugeschnittene kostenlose Offerte/Beratung.

Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren. Es lohnt sich!
Daniel Langhart
Bahnhofplatz 17 / 8400 Winterthur
Telefon 052 243 14 11 / Mobile 079 276 39 27
daniel.langhart@immolution.ch 
www.immolution.ch

Hier gewinnt Ihre Immobilie an Wert!

Qualität ist nicht teuer…
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

Während ich das Editorial schreibe, habe 
ich immer noch ein nasses Tuch um mei-
nen Nacken gelegt, denn man wähnt sich 
weiterhin im Hochsommer. Apokalypti-
sche Ereignisse heizen uns zusätzlich ein: 
Die Brände im Amazonasgebiet (vorwie-
gend menschgemacht), Vulkane da und 
dort (gottgegeben), und in der Zeitung las 
ich heute die schweisstreibende Idee, 
dass die Schweiz bis 2050 klimaneutral 
sein will, also CO2-Ausstoss auf Null sen-
ken will oder, wenn das nicht geht, eben 
den entsprechenden Ablasshandel instal-
liert. Wie in vielen Dingen kann jeder Ein-
zelne seinen Beitrag zum Umweltschutz 
leisten, indem er seinen persönlichen 
CO2-Ausstoss auf Null runterbringt, wie 
das dann durchgängig der Fall sein soll. 
Üben wir schon mal: Einatmen – einatmen 
– einatmen – Genau: bei jedem Ausatmen 
setzt jeder Mensch und jedes Tier CO2 frei. 
Somit üben wir mal, das Ausatmen zu ver-
gessen. Spätestens jetzt sollte uns aber 
dämmern, dass das Ganze eine absurde 
Dimension angenommen hat. Nicht ein-
mal wenn die Menschheit sich durch 
Nicht-Ausatmen umbringen würde, gäbe 
es keinen CO2-Ausstoss mehr. Ja, CO2 ist 
ein Treibhausgas im wahrsten Sinne des 
Wortes, denn die Treibhausbesitzer leiten 
es in ihre Gewächshäuser, damit die To-
matenernte üppiger ausfällt. Bäume 
atmen es ein. Eine mächtige Eiche produ-
ziert so Sauerstoff für 30 bis 50 Men-
schen. Täglich. Ich stelle mir das Horrors-
zenarium vor, wenn es dem Menschen 
gelingen würde, koste es, was es wolle, 
den CO2-Gehalt in der Atmosphäre soweit 
zu verringern, dass die Pflanzen einge-
hen. Zum Glück gleichen die Vulkane und 
auftauenden Permafrostböden dies wie-
der aus, so dass uns das kaum passieren 
kann, egal wieviele Milliarden wir dafür 
ausgeben. Wie Luther schon sagte: «Und 
wenn morgen die Welt untergehen würde, 
würde ich heute noch ein Apfelbäumchen 
pflanzen.» Bäume pflanzen, mehr als ab-
geholzt werden, wäre wohl effektiver, als 
aufzuhören auszuatmen. Es gibt doch 
nichts Schöneres, als unter einem Baum 
zu liegen, in seine Krone hinaufzu-
schauen, sein ganz eigenes Klima zu ge-
niessen und die Seele dabei baumeln  
zu lassen… Ich glaube, ich sollte Satiriker 
werden! 

Einen entspannten Herbst wünscht Ihnen

Gaby Nehme

  8	 Unsere älteste Kursleiterin 
	 mit ungebrochenem Elan!

  5	 Kerzenziehen vom Ortsverein
	 Datum merken!
	

  6	 Freilichttheater von TZ 

	 Kleider machten in Seen Leute

24	 Das Potpourri

	 der Seemer Dorfet 2019 Äs Fäscht
für alli …
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Der Chronist für Seen-Neuzuzüger
Unter dieser Rubrik berichtet
der Seemer Bote aus den An-
fängen der Stadtkreiszeitung

Vor 10 Jahren

•	Das Schulhaus Sennhof wird eingeweiht.
•	Der Redaktor berichtet über eine Kommunistin mit Seemer- 

Wurzeln.
•	Der Ortsverein sucht dringend jemanden für die Kasse und 

für die Redaktion des Seemer Boten.
•	Der Seemer Bote berichtet über die Stewi-Wäschespinne, 

welche in Seen erfunden wurde.
•	Das frisch renovierte reformierte Kirchgemeindehaus wird 

eingeweiht.
•	Die Pacht des «Rössli» und somit die Erhaltung dieses 

Quartiertreffpunktes scheint gesichert.

Vor 20 Jahren

•	Im Juli fand eine grosse Tössputzete statt. Was da alles ge-
funden wurde: Teppiche, Eisenstücke, Velos, Pneus, Windeln, 
usw.

•	Am Schwalben-/Starenweg findet ein Quartierfest statt.
•	Der Kreisel bei der Post ist fertig.
•	Im Waldegg-Quartier werden Teilnehmer für Adventfenster 

gesucht.
•	Ein Familien-Orientierungslauf mit Kultur findet statt.
•	Der Bahnhof Seen wird SBB-Reisebüro «Best Ticket».

Vor 30 Jahren

•	Der Damenturnverein Seen feiert sein 75-jähriges Bestehen 
mit einer Fahnenweihe.

•	Jakob Sieger erzählt von seiner 500 km-Radrundfahrt in 
Portugal.

Vor 40 Jahren

•	Die Untervogtei mit dem «Rössli» soll gesamtrenoviert 
werden. Interessant ist, dass die Militärküche auch renoviert 
wird!

•	Ernst Schoch berichtet über das frühere Heuen am Bach 
entlang des Katzensteigs.

•	Am Spielerlebnis im Wingertli hat sogar Stadtpräsident Urs 
Widmer stricken gelernt.

•	Zum ersten Mal organisiert der TV Seen einen Volksorien- 
tierungslauf.

Bernhard Stickel

Aus der Redaktion

Kleine Fähnchen
Damit all jene für Seen Flagge bekennen können, welche 
nicht über viel Platz verfügen, haben wir eine kleine Ver-
sion: ein Fähnchen mit Holzstab.

Grösse 30 x 30 cm, für den Balkon geeignet. Gute Quali-
tät, Seidenglanz, leichter UV-Schutz, gute Farbechtheit, 
wasserabstossend, schnell trocknend, bei 30 Grad 
waschbar, ringsum doppelt gesäumt. 

Stückpreis Fr. 9.50, Aktionspreis 10 Stück Fr. 85.–

Grosse Fahnen
Der Ortsverein freut sich, wenn wir Seemer Flagge 
zeigen. Hier zwei Vorschläge für jede Situation.

Allwetterfahne
Wetterfestes Gewebe, 120 x 120 cm mit Besatzband  
und Karabiner. Bisheriger Preis Fr. 175.–, neu Fr. 135.–

Dekorationsfahne
Für Balkon geeignet, 60 x 60 cm mit Besatzband und 
Karabiner. Aktionspreis: Fr. 40.–

Richten Sie die Fahnenbestellung an: 
Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur
oder: b.stickel@bluewin.ch

Neuer Preis!

Wingertlistrasse 41
8405 Winterthur
Tel. 052 243 13 22
mail@winti-print.ch
www.winti-print.ch

Layouter des Seemer Boten

stadler
publishing
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Kerzenziehen 2019
Freizeitanlage Kanzleistrasse

Voranmeldung: 
Lucia Fritsche Tel. 052 233 98 88
E-Mail: luciafritsche@hotmail.com

Wir sind ein tolles Team, doch wir suchen immer 
wieder helfende Hände... 
Wer sich angesprochen fühlt, darf sich gerne bei 
obenstehender Adresse melden. Wir freuen uns auf 
Sie!

Veranstalter
Ortsverein Seen

Mittwoch, 6. bis Mittwoch, 13. November 2019

Mo, Di, Mi, Fr	 14.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 21.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 18.30 Uhr
Sonntag	 11.00 – 16.00 Uhr

Bitte Baumwoll-Lappen mitbringen! 

Vormittags reserviert für Schulklassen, Kindergärten 
oder geschlossene Gruppen.
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Kleider machten in Seen Leute

Dank des trockenen Wetters konnte die Aufführung auf der 
Wiese stattfinden. Die etwa 130 Zuschauer, unter ihnen zwei 
Schulklassen, freuten sich darüber, ist es doch eine ganz 
besondere Stimmung, das Theater unter freiem Himmel zu ge-
niessen. Und da sich die Bühne sehr nahe an den Zuschauer-

In diesem Jahr fand, selbstverständlich wieder vom Orts
verein Seen organisiert, am 11. Juni wieder eine Freilicht
theateraufführung des Theater Kanton Zürichs auf der Wiese 
neben der Freizeitanlage Kanzleistrasse statt. Zum 200- 
jährigen Jubiläum von Gottfried Keller wurde eine Adaption 
seines Stücks «Kleider machen Leute» gespielt. Verdankens-
werterweise wurde der Anlass von der Fachstelle Quartier- 
entwicklung unterstützt.

plätzen befand, fühlte man sich direkt inmitten des Gesche-
hens. Kleider machen auch mit dieser Adaption in die Zeit des 
Wilden Westens noch Leute. Man wähnte sich in jene Zeit zu-
rückversetzt und gewann Einblick in einen typischen Saloon: 
Einfache Holztische, Cowboyhut an der Wand, Countrymusik 
aus dem Lautsprecher und schon ist man in eine andere Welt 
versetzt. Die Schauspieler, die bereits ihre Position einge
nommen haben, als das Publikum in den Rängen sass, trugen 
wesentlich zur Saloon-Stimmung bei.

Alles nimmt seinen gewohnten Lauf im Dorf, bis ein Fremder in 
einem schwarzgoldenen langen Mantel durch die typische 
Schwenktüren des Wirtshauses tritt. Wer mag das sein, wun-
dern sich die Einwohner. Und da der Fremde nicht spricht, 
geben sie sich ihren eigenen Interpretationen hin. Ist es ein 
reicher, vornehmer Herr? Ein Schriftsteller? Vielleicht ist es ein 
Mann auf der Flucht? 

Der Fremde lässt die Dorfbewohner lange im Ungewissen über 
seine wahre Herkunft. Als sich die Lage zuspitzt, wird der 
Fremde entlarvt und er entpuppt sich als armer Schneider. 

Es gibt viele Irrungen und Wirrungen, es wird nach dem Sinn 
von Leben und Glück gefragt. Und am Schluss ist allen klar: 
Kleider machen Leute. 

Da die Temperaturen am Schluss doch etwas frischer wurden, 
machte man sich gutgelaunt auf den Heimweg. Die Veranstal-
tung hat sich wieder gelohnt und wir freuen uns auf eine neue 
Freilichttheateraufführung in der Mitte von Seen. 

Barbara Pfeiffer 
Ortsverein Seen, Ressort Jugend und Familie
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Einladung

Liebe Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker

Im November 2018 organisieren wir zum elften Mal die gut besuchte Ausstellung Kunst und Handwerk in Winterthur-Seen.

Zu dieser Ausstellung freuen wir uns auf Anmeldungen für traditionelles oder modernes und kreatives Kunsthandwerk von hoher 
Qualität.

Wir laden auch Handwerkerinnen und Handwerker ein, die zum Beispiel ein klingendes, gut duftendes oder fein mundendes 
Produkt herstellen.

Veranstalter	 Ortsverein Seen

Ort	 Freizeitanlage Kanzleistrasse, Winterthur-Seen

Datum	 30. Oktober bis 1. November 2020, Freitagabend bis Sonntag

Vernissage	 30. Oktober, Freitagabend

Anmeldeschluss	 Freitag, 31. Januar 2020

Anmeldung an	 Ortsverein Seen
	 Barbara Seiler Fehr
	 Ruchackerweg 6, 8405 Winterthur
	 Tel. 052 202 15 52

Beilage zur Anmeldung	 Kurze Dokumentation der Arbeiten, d.h. Beschrieb und Fotos oder Ausdrucke in guter Qualität.

Weitere Informationen	 erhalten Sie anfangs März 2020, nach Eingang Ihrer provisorischen Anmeldung.

Teilnehmerzahl	 zirka 20 Ausstellungs-Stände

Weitere Infos	 www.kunst-und-handwerk-seen.ch

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und auf eine neue, schöne und vielfältige Ausstellung!

Für das Organisationsteam
Barbara Seiler

✂

Anmeldung zur Ausstellung Kunst und Handwerk 

Name und Vorname	

Adresse	

PLZ /Ort	

Telefon	

E-Mail	

Kunst-/Handwerksart	

Datum	 Unterschrift
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Ich turnte dann über 20 Jahre lang in einer Gymnastikgruppe 
mit nationalen und internationalen Vorführungen und konnte 
mich in Gymnastik und Jazzgymnastik sehr stark verbessern. 
Im freiwilligen Schulsport hatte ich dann die Möglichkeit – 
zusammen mit 2 Kolleginnen – Gymnastik und Jazzgymnastik 
in der Mittel- und Oberstufe zu unterrichten. Später kam noch 
eine Teilzeitstelle als Turnlehrerin in der Oberstufe und im  
10. Schuljahr dazu. 

Es war nun an der Zeit, meine Leiterausbildung im STV fertig 
zu machen, um dann selber Leiterinnen auszubilden. Dadurch 
konnte ich im Charly’s Fitness-Center einsteigen in einer Zeit, 
wo Aerobic so richtig aufkam. Auch dort konnte ich an Wei
terbildungen verschiedene moderne Stilrichtungen kennen- 
lernen. 

Mit dem Umzug nach Seen begann ich in unserer neuen grossen 
Wohnung in Kleingruppen zu unterrichten: vom Rückenturnen 
bis Gymnastik für Ältere. Das bewog mich dann, im STV den 
Quereinsteigerkurs für Seniorenleiter zu absolvieren. Um für 
grössere Gruppen mehr Platz zu haben, konnte ich – durch  
die Vermittlung von Elisabeth Mutter (ehemalige Kursver
antwortliche) – den grossen Saal der Pfimi mieten. Durch  
die Übernahme eines Walkingkurses vom Ortsverein Seen 
entschloss ich mich, auch meine privaten Turnkurse in den 
Ortsverein zu integrieren. Nebenbei konnte ich immer wieder  
für andere Leiterinnen einspringen.

30 Jahre DTV Winterthur, 30 Jahre Charly’s, 12 Jahre Ski- und 
Konditionstrainerin des SAC Winterthur... jetzt seit ungefähr  
15 Jahren im Ortsverein Seen... immer auf dem neuesten Stand 
zu sein und mein Bestes zu geben...

Leider hat mein Rücken doch nicht alles ausgehalten... ich 
musste vor 3 Monaten an der Lendenwirbelsäule einige 
Nervenausgänge erweitern lassen ... aber jetzt geht es mir 
wieder besser.

Kursangebote des Ortsvereins

Informationen zu den Kursangeboten des Ortsvereins
Auskünfte und Anmeldungen: 
Karin Stiefel Schnyder
Waldeggstrasse 33a 
8405 Winterthur  
Tel. 052 232 87 83
www.seen.ch/kursangebote

MuKi-Turnen, Kinderturnen: 
Dagmar Zani, Kirchackerstrasse 77, 8405 Winterthur 
Tel. 052 232 07 97, dagi.zani@gmx.ch 
Ursula Kübler, Nussberg, 8418 Schlatt, Tel. 052 232 25 19

Ausgebucht sind momentan folgende Kurse: 
Gesundheits-Gymnastik 70+, Nr. 60121 (Hanni Zahnd)
Gesundheits-Gymnastik 65+, Nr. 60122 (Hanni Zahnd)
«ALL IN ONE» Konditionstraining, Nr. 6128 (Tatiana Stark)
Pilates, Nr. 60131 (Sonja Hunger)
Yoga Kurse, Nrn. 60137, 60138, 60139 (Renata Wächter)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60184 (Karin Stiefel)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60166 (Karin Stiefel)
Gymnastik und Rückenfitness, Nr. 60123 (Anita Müller)
Aktiv 60+, Nr. 60177 (Anita Müller)
Gymnastik mit Rückenfitness, Nr. 60157 (Irene Wirth)
Sanfte Gymnastik 70+, Nr. 60158 (Irene Wirth)
Yoga, Nr. 60130 und 60161 (Gisela Wehrli)
Für alle Kurse besteht eine Warteliste.

Allgemeine Informationen und Erklärungen
1. Kursbeschreibungen siehe www.seen.ch/Kursangebote 

2. Eintritt laufend möglich, keine Kurse während Schulferien 
3. Anz. TN = abhängig von Anzahl Teilnehmer; Preise pro Semester
4. A = Altes Schulhaus, Sägeweg 3, B = Turnhalle Büelhofstrasse, 
C = Freizeitanlage Kanzleistrasse, 
D = Michaelschule, Florenstrasse 11, E = Altersheim St.Urban, 
F = Pfingstmission, Hinterdorfstrasse 58

Unsere älteste Turnleiterin 
stellt sich vor

Ich hatte schon sehr früh Leiterfunktionen im Turnen wie auch 
in anderen Sportarten: Mädchenriege, OL-Kurse, Fitness, 
Geräteturnen, Spiele, alles über Einsteigerkurse   im STV 
(Schweizerischer Turnverband). 

Ich freue mich, nach den Sommerferien wieder die Stuhlgruppe 
vom Dienstagmorgen in der Kanzlei-Turnhalle zu übernehmen, 
weil ich in den letzten Jahren etliche Spezialkurse in Sturz
prophylaxe, kognitive Fähigkeiten, Schwindelratgeber und 
spezifische Übungen auf dem Stuhl besucht habe.

Zum Schluss möchte ich allen älteren Menschen folgenden 
Spruch ans Herz legen:

Höre nie auf anzufangen, und fange nie an, aufzuhören.

Vreni Jordi, 83 Jahre

Unbenannt-2   1 07.10.2011   12:14:12
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Nr. Kurs 1 Leitung Zeit Tag 2 Kosten 3 Wo 4

60106 Englisch mittlere Stufe (B1/B2) Barbara Falck 09.00 – 09.55 Montag Anz. TN A

60104 Englisch Elementarstufe (A2) Barbara Falck 09.00 – 09.55 Donnerstag Anz. TN A

60105 Englisch für Fortgeschrittene (B2/C1) Barbara Falck 10.00 – 10.55 Donnerstag Anz. TN A

60108 Italienisch für Anfänger (3. Semester) Elisabeth Scheuring 09.00 – 10.00 Mittwoch Anz. TN A

60109 Italienisch Konversationskurs Elisabeth Scheuring 10.00 – 11.00 Mittwoch Anz. TN A

60117 Spanisch für Anfänger (7. Semester) Angela Mercado 18.20 – 19.20 Dienstag Anz. TN A

60115 Spanisch für Anfänger (3. Semester) Angela Mercado 19.30 – 20.30 Dienstag Anz. TN A

60116 Spanisch mittlere Stufe Angela Mercado 18.20 – 19.20 Mittwoch Anz. TN A

60107 Englisch für Anfänger (5. Semester) Angela Mercado 19.30 – 20.30 Mittwoch Anz. TN A

60156 MuKi-Singen ab 2 Jahren Mascia Müller-Meier 10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– A

60154 Kinder-Singen ab dem 1. Kindergartenjahr 
bis zur 3. Klasse

Mascia Müller-Meier 16.30 – 17.20 Freitag Fr. 150.– A

60149 Bewegungsnachmittag für Kinder 3 – 6 Jahre Mascia Müller-Meier 15.00 – 15.50 Montag Fr. 150.– C

60151 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 16.25 – 17.10 Donnerstag Fr. 100.– B

60160 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 17.15 – 18.00 Donnerstag Fr. 100.– B

60145 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 14.00 – 14.50 Dienstag Fr. 100.– C

60146 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 15.00 – 15.50 Dienstag Fr. 100.– C

60162 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 08.45 – 09.35 Donnerstag Fr. 100.– C

60163 MuKi-Turnen ab 3 Jahren (Kinderbetreuung) Dagmar Zani 09.40 – 10.30 Donnerstag Fr. 100.– C

60164 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 10.35 – 11.25 Donnerstag Fr. 100.– C

60175 Budo für Anfänger, ab 1. Klasse Reto Della Casa 17.15 – 18.15 Montag Fr. 150.– D

60176 Budo für Fortgeschrittene Reto Della Casa 18.30 –19.30 Montag Fr. 150.– D

60126 Boot Camp Training für Männer
Ein intensives Kraft- und Konditionstraining
für Männer

Christian Huber 18.30 – 19.20 Montag Fr. 150.– C

60167 Aerobic, Step Aerobic und  
mindestens 20 Minuten Stretching

Karin Stiefel 08.00 – 08.50 Freitag Fr. 150.– C

60186 «ALL IN ONE» Konditionstraining Tatiana Starc 09.00 – 09.50 Freitag Fr. 150.– C

60155 Fitness-Cocktail (Kinderbetreuung)
Eine Mischung aus Konditionstraining,
Step-Aerobic, Aerobic, Kräftigungs-  
und Stabilisationsübungen, Stretching.

Tatiana Starc oder
Karin Stiefel

10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– C

60165 Aerobic, Step Aerobic, Kräftigungsübungen,
Dehnen

Karin Stiefel 08.00 – 08.50 Mittwoch Fr. 150.– C

60135 Fit um 8  Das funktionelle Fitness-Training  
für einen optimalen Start in den Tag!

Hanni Zahnd 08.00 – 08.50 Dienstag Fr. 150.– C

60132 Gymnastik und Tanz Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Dienstag Fr. 150.– C

60127 Pilates Anita Müller 17.00 – 17.50 Donnerstag Fr. 150.– C

60181 Yoga Gisela Wehrli 19.30 – 20.30 Donnerstag Fr. 150.– D

60182 Sanfte Gymnastik 70+ Vreni Jordi 10.10 – 11.00 Dienstag Fr. 150.– C

60129 Aktiv 60 Plus  Lebensqualität im Alter durch  
Kraft- und Koordinationstraining.

Anita Müller 10.00 – 10.50 Donnerstag Fr. 150.– E

60102 Englisch für Fortgeschrittene Bernadette Huguenin 18.20 – 19.20 Donnerstag
Neu ab 24.10.19

Anz. TN A

60103 Englisch für Anfänger (1. Semester) Bernadette Huguenin 19.30 – 20.30 Donnerstag
Neu ab 24.10.19

Anz. TN A
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Kasperlitheater
in der Freizeitanlage Hölderli
Mittwoch, 30.Oktober 2019

14.00 Uhr:
«Die verzauberet Chue»

Lottis Lieblingskuh wird vom bösen Zau berer 
in einen Wolf verwandelt, damit ihm dieser 
seinen Zauberwald beschützen soll. Gelingt 
es Kasperli mit der Hilfe eines gefitzten Eich­
hörnchens und der lieben Fee Amalia, Lottis 
Kuh zurück zu ver wandeln und dafür den 
Zauberer zu vertreiben? 
Dauer ca. 35 Min., ab ca. 4 Jahren. 

15.00 Uhr:
«De Kasperli und ’s chranke Büsi Mietzli»

Prinzessins Büsi Mietzli hat die ganze Zauber­
milch von der Fee Amalia getrunken, und nun 
hat es schreckliche Bauchschmerzen! 
Kasperli macht sich auf, die Fee und ein 
 Gegenmittel für Mietzlis Bauchschmerzen  
zu suchen, was aber gar nicht so einfach ist! 
Gelingt es ihm mit der Hilfe der Kinder, die 
Fee zu finden?
Dauer ca. 25 Min., ab ca. 3 Jahren,  
ohne angstmachende Gestalten.

Da die Platzzahl beschränkt ist, wäre es von  Vorteil, ein Billett im Vorverkauf zu 
 reservieren. Erwachsene Fr. 6.–, Kinder Fr. 4.– (pro Vorstellung).

Vorverkauf (nur telefonisch, keine SMS): Sonya Tollardo, Tel. 079 312 41 94

Vorschau
Der  Vorstand führt wieder ein Kerzenziehen durch, um diesen gut besuchten Anlass 
weiterhin anbieten zu können. Leider konnte bisher keine Leitung gefunden werden. 

Die Daten: 
Freitag, 29. November bis Sonntag, 1. Dezember 
(Am Sonntag mit Kaffeestube und Samichlaus)

Weitere Infos finden Sie auf 
unserer Homepage wingertli.ch

Gespielt vom Kasperlitheater «Gigelisuppe»
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Aktivitäten in der FZA Chiesgrueb Iberg
Datum Anlass Zeit Informationen/Bemerkungen

21. Sept. Aussenwachtenfest 09.00 –18.00 Uhr Wir feiern 10 Jahre Freizeitanlage!
Mit Fussballturnier für Kinder, Päcklifischen und Kinderschminken.
Reservieren Sie das Datum im Kalender! Siehe separaten Flyer.

  1. Okt. Seniorentreff 14.00 –17.00 Uhr Kaffee und Kuchen. Dia-Show zum Thema Herbst.

30. Okt. Offenes Räbenschnitzen 14.00 –16.00 Uhr Die bestellten Räben können abgeholt werden und hier bearbeitet werden. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Werkzeug mit.  
Bestellung Räben bei Ursula Dornbierer, Tel. 078 846 82 59.

1. Nov. Räbeliechtli-Umzug 18.00 –20.00 Uhr Treffpunkt bei der FZA Chiesgrueb um 18.00 Uhr.
Anschliessend Umzug durch Iberg.

5. Nov. Seniorentreff 14.00 –17.00 Uhr Kaffee, Kuchen und Musik. Die Seemer Schwyzerörgeler spielen auf.
Wir freuen uns auf viele Besucher! Siehe separaten Flyer.

Mi/Fr

Mo

Spielgruppen Dino-Lina
ab ca. 3 Jahren

Wald

08.30 –11.30 Uhr

14.00 –17.00 Uhr

Anmeldung/Infos:
Claudia Roos Tel. 052 232 92 92, www.spielgruppenseen.ch

roos.claudia@bluewin.ch

Festwirtschaft 
› Schnitzelbrot  › Kuchen
› Grillwürste › Kaffee
› Hot-Dog › Getränke

Diverse Attraktionen – zum Beispiel
› Kinderschminken › Päcklifi schen
› Wüelchischte › Glücksrad

Der Anlass wird von der Betriebskommission der Freizeitanlage Chiesgrueb und dem Einwohnerverein organisiert. 

Einladung zum Aussenwachtenfest
Samstag, 21. September 2019  Start: 9 Uhr | Schluss: 18 Uhr

Der Anlass wird von der Betriebskommission der Freizeitanlage Chiesgrueb und dem Einwohnerverein organisiert. 

Das Fest fi ndet nur bei guter Witterung 

statt! Bei unsicheren Wetterbedingungen 

Infos über Durchführung: 

› Tel. 1600 (Clubs/Vereine)

Wir feiern das 10-jährige Jubiläum
der Freizeitanlage Chiesgrueb Iberg

Fussball-Turnier | Start: 9.30 Uhr 
› Infos bei Fabio De Carlotti
 Tel. 076 491 35 05
 fabio.daniela@hispeed.ch

Alle Attraktionen sind von 10 bis 18 Uhr in Betrieb!
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Qualität hat einen Namen 

Metzgerei Jucker Kollbrunn 
seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

 
Qualität hat einen Namen 

Metzgerei Jucker Kollbrunn 
seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

Der Wald wird immer bunter und es wird schon wieder früher dunkel. Es wird Zeit, unsere schöne Umgebung 
wieder mit den tollen Räbenliechtli zu beleuchten. Ob Gross oder Klein, alle sind herzlich eingeladen, am 
gemeinsamen öffentlichen Räbeliechtli-Schnitzen in der Freizeitanlage Chiesgrueb in Iberg teilzunehmen.  

Datum:   Mittwoch, 30. Oktober 2019 
Zeitraum:   14:00 –16.00 Uhr Freizeitanlage 
  «Chiesgrueb» in Iberg
Räben bestellen: bei Ursula Dornbierer, 078 846 82 59 
Anmeldefrist:  bis 20.10.2019
Mitbringen:  Schnitzwerkzeug, Schnur,  

Schneide-Brett 

Bei gemütlicher Atmosphäre dürfen Gross und Klein ihre Räben für den Umzug gestalten. Die bestellten 
Räben werden direkt vor Ort zum Einkaufspreis abgegeben. Wir freuen uns bereits jetzt wieder auf einen 
gelungenen und stimmungsvollen Nachmittag mit vielen schnitzwütigen Gästen. 
Der Räbeliechtli-Umzug Iberg findet am Freitag, 1. November 2019, um 18.00 Uhr statt. Genauere Infos 
folgen nach den Herbstferien. 

Herzlichst die Betriebskommission FZA, der Verein Elternrat Aussenwachten und der Einwohnerverein  
Das Organisationsteam und die oben erwähnten Institutionen lehnen jegliche Haftung bei diesem Anlass ab. 
Die Aufsichtspflicht und Haftung für die Kinder liegt bei den Eltern resp. den jeweiligen Begleitpersonen.
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Ab 18 Uhr konnten die ersten Würste gekauft werden, und die 
Reitschule Isliker gab ab 19 Uhr ein etwa 20-minütiges Pro-
gramm mit vier Pferden, zwei Kühen und einem Hund. Das war 
etwas kürzer als in den letzten Jahren, aber bald wurde auch 
klar, warum: Das Gotzenwiler Alphornbläserquartett hatte 
erstmals ein Stelldichein und erfreute das Publikum mit urchi-
gen Klängen. 

Der Redner, Alt Bundesrat Christoph Blocher, war mit seiner 
Frau Silvia angereist und bewunderte die wunderschöne 
Kulisse. Er zeigte sich erfreut, an so einem schönen Ort seine 
Rede halten zu dürfen. Er tat es mit altväterischem Witz und 
sprach den Zustand von Schweiz und EU sowie das Verhältnis 
zwischen beiden an. Man vergesse nicht, wem die Schweiz zu 
einem grossen Teil zu verdanken hat, dass sie bisher nicht ganz 
in der EU aufgegangen ist. Die Drohungen der EU betreffend 
Sanktionen, wenn wir das oder jenes nicht mitmachen, müsse 
man nicht so ernst nehmen. Schliesslich habe die Sanktion 
betreffend Börsenäquivalenz der Schweiz sogar genützt. Man 
könne also gelassen Nein sagen, um weiterhin die Souveräni-
tät, den Föderalismus und die Direkte Demokratie der Schweiz 

Bei allerschönstem Wetter fanden sich am 1. August geschätzt 
etwa 900 bis 1000 Menschen, Gross und Klein, Alt und Jung, 
auf dem Sässel ob Iberg zum Fest ein. Ich war nun doch schon 
Jahr für Jahr an dieser Feier, aber noch nie war die Weitsicht 
so genial wie dieses Mal. Man sah bis zu den Alpen: Säntis, 
Speer, Churfirsten… Ja, der Sässel ist ein wunderbarer Ort, 
um den Nationalfeiertag zu begehen. Seen ist privilegiert. 
Und Seen Taxi spendierte den Gratis Shuttle-Bus aus Dank-
barkeit für die 20 Jahre Bestehen, über die die Firma dieses 
Jahr jubiliert. Sehr viele haben das Angebot gerne genutzt.

Wir gratulieren zum 728. Geburtstag

Leserbrief 

Résumée zum Shuttle-Bus am Nationalfeiertag  
auf den Sässel

Zum 20-Jahr-Jubiläum meiner Firma Seen Taxi Winterthur 
habe ich mich entschlossen, den Shuttle-Bus zum Sässel 
gratis zu offerieren – als Geschenk an die Bevölkerung von 
Seen und Umgebung, die dort oben den Nationalfeiertag 
feiern wollte. Die meisten Passagiere waren freundlich und 
begeistert über diesen Service. Einige Leute hatten jedoch 
tatsächlich die Unverfrorenheit, mich, den Chauffeur zu 
kritisieren und sich beim OK zu beschweren, wie unpro
fessionell dieser Shuttle organisiert sei, nur weil sie halt 
Geduld haben mussten. Es war ja schliesslich kostenlos 
und wir wurden buchstäblich mit Festfreudigen überrannt, 
so dass ich meine beiden Taxis zusätzlich auch noch ein-
setzen musste, um den Ansturm bewältigen zu können. So 
hatte ich das nicht geplant, da die Taxis dadurch an diesem 
Abend keine Einnahmen generieren konnten, sondern nur 
Geld kosteten. 2018, als der Shuttle pro Person CHF 5.– 
gekostet hatte, durfte ich genau eine einzige Person zum 
Sässel chauffieren. 
Ob ich im Jahr 2020 nochmals diesen Shuttle anbieten 
werde, steht in den Sternen, denn für Leute, die ein Ge-
schenk als Selbstverständlichkeit oder gar Anspruch 
anschauen, sind mir Zeit und Geld zu schade. Wahrschein-
lich werde ich lieber mit meiner Frau selber am Fest 
teilnehmen, als mich von unzufriedenen Leuten anpöbeln 
zu lassen. Thomas Studer, Inhaber Seen-Taxi

zu schützen. Der Redner hatte ein dankbares Publikum, das 
sich nicht nur aus Ortsansässigen zusammensetzte. Es kamen 
doch einige Leute von weiter her, denn normalerweise stieg bis-
her das Fest mit etwa 500 Besuchern. 

Nach der Rede und dem Singen aller Strophen des «Schwei-
zerpsalms»… uff, zum Glück lagen da Spickzettel!…, tatkräftig 
unterstützt vom Seemer Männerchor, dunkelte es langsam ein 
und so kam der grosse Auftritt der Kinder: Sie durften Fackeln 
fassen und damit dann das Höhenfeuer anzünden, welches 
heuer gefühlt bis in den Himmel loderte. Schon bald konnte 
man vom Aussichtspunkt auch rundherum bis weit in die Ferne 
die Feuerwerke sehen, die gezündet wurden. Schade, steht der 
Hügelzug mit der Kyburg im Weg, sonst hätte man wohl dieses 
Mal dank intakter Fernsicht auch das Feuerwerk der Stadt 
Zürich gesehen.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem OK! Man spürte das Herz-
blut, mit dem die Freiwilligen das schöne Fest durchgeführt 
haben. Gaby Nehme

V.l.n.r.: Martin Burkhard, Sebastian Hollenstein, Susanna Zuberbühler,
Angela und Robert Zehnder, alle vom OK.

SVP-Kantonsrat René Isler holte Alt Bundesrat Christoph Blocher auf den Sässel.
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Veranstaltungen in der 
Bibliothek Seen

Sa, 28. Sept.
Sa, 26. Okt.
10.30 bis
11.00 Uhr

Bücherzwerge Für Kleinkinder bis  
3 Jahre und ihre Eltern.

Mi, 2. Okt.
Mi, 6. Nov.
je 16.55 bis
17.30 Uhr

Geschichtenkiste Für Kinder von 3 bis  
6 Jahren.

Lesesommer 2019

Am Mittwoch 14. August ging der Lesesommer für die Kinder 
mit einem tollen Schlussfest im Rahmen der Winterthurer Mu-
sikfestwochen zu Ende, in der letzten Woche der Schulferien. 
Zwar waren noch viele Familien abwesend, einige delegierten 
jedoch Stellvertretungen ans Fest. Und für andere war die Teil-
nahme am Fest gerade wegen der Ferien erst möglich. Ins
gesamt waren über 2500 Personen dabei – eine hohe Kinder-

wagendichte, aber auch sehr viele grössere Kinder und ganze 
Familien waren da.

Das Wetter spielte perfekt mit, die Stimmung war locker und 
vergnügt. Moderatorin Anna Zöllig von der SRF1-Sendung 
Zambo führte sympathisch und souverän durch den Nachmit-
tag. Musikalisch eröffnet wurde dieser von Laurent & Max, die 
mit ihren Cover-Versionen von Queen, Rolling Stones & Co. und 
ihren witzigen Kindertexten Kinder wie Eltern zum Mitsingen 
und Tanzen brachten. Passend gekleidet am Schlussfest war 
man natürlich mit dem Lesesommer-T-Shirt, das es gegen den 
Gutschein gab. Diesen hatten alle Kinder, die den Lesepass 
rechtzeitig abgegeben hatten – oder notfalls am Schlussfest 
selbst an den Infostand brachten. Die T-Shirts färbten schon 
bald Kirchplatz und Steinberggasse in leuchtendes Gelb.

82 Sponsoren und Partner haben den Lesesommer 2019 in der 
einen oder anderen Form unterstützt – mit Bar-Beiträgen, 
Dienstleistungen, Preisen, Medienberichten. Merci vielmals! 
Wir von den Bibliotheken werden nun aufräumen, abrechnen, 
abschliessen. 

Die leuchtend gelben T-Shirts werden mit berechtigtem Stolz 
getragen, vielleicht auch in Ihrer Umgebung? Sie helfen die 
Wartezeit bis zum nächsten Mal zu überbrücken – bis zum 
Lesesommer 2021.

(Fotos: winbib)

L’italiano

Kleingruppen-
Italienischkurse in Seen 

an der Tösstalstrasse 261 

www.darosina.ch

E-Mail: info@darosina.ch 

Tel. 052 233 98 41 

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

# 052 534 41 31
www.fl exo-handlauf.ch

Flexo-Handlauf
Seenerstrasse 201
8405 Winterthur

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

bis zu 70 Personen 
Feste feiern

Täglich geöffnet
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur

Tel. 052 234 85 00
www.altersheim-st-urban.ch
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Kubb Wikingerschach –  
ein Spiel mit Kult

Öffnungszeiten: 
Di	 09 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mi	 14 bis 17 Uhr
Do	17 bis 19 Uhr
Sa	 10 bis 12 Uhr

Der Name Kubb ist abgeleitet aus dem schwedischen Wort 
«Vedkubbar», was soviel heisst wie Holzklotz.

Es symbolisiert eine Schlacht, in der zwei verfeindete Gruppen 
für ihren König kämpfen. Es wurde schon zu Wikingerzeiten ge-
spielt und gemäss überlieferter Daten in vielen Ländern. In 
Ägypten um 3000 vor Christus, auch die Griechen und Römer 
spielten wohl eine Art Kubb. In der heutigen Form wurde es 
aber erst um 1990 wieder populär und verbreitet sich nun auch 
in unseren Gefilden. Und dies zu Recht: es ist ein taktisches 
Gesellschaftsspiel für Gross und Klein. Es können bis zu 12  
Personen mitspielen. Es wird draussen in der Natur gespielt 
und besteht aus Holz. 

Die Spielregeln sind einfach: auf den Grundlinien des 5 x 8 Meter 
grossen Spielfeldes (kann auch angepasst werden) werden 
jeweils 5 Kubb aufgestellt. Der König wird in der Mitte des 
Spielfeldes platziert. Jedes Team hat 6 Wurfstäbe pro Zug, 
diese müssen von unten geworfen werden. (wie z.B. beim 
Bowling).

Ziel des Spiels: 
Diejenige Mannschaft, der es mit ihren 6 Wurfstäben zuerst 
gelingt, alle Kubbs, die sich im gegnerischen Feld befinden plus 
den König umzuwerfen, gewinnt das Spiel. Vorsicht ist dabei 
geboten, denn sollte der König vorher durch einen Wurfstab 
oder Kubb zu Fall gebracht werden, gilt das Spiel als frühzeitig 
verloren.

Das Wikingerschach sollte bei jeder Party dabei sein. 
Aber Achtung, es besteht Suchtpotential!

Für das Team der Ludothek Seen� Daniela Nüssli

(Fotos von hilledesign.ch)

Lerne lernen, lerne leben
Alternative Bildung für Kopf, Herz und Hand in Winterthur 

Weitere Informationen und Anmeldung:
WWW.SALZH.CH  n   052 238 30 10

Kita
Spielgruppe
Primarstufe

Sekundarstufe
Progymnasium
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Warum gibt es die Vereinigung zur Begleitung von Kranken?
Kranke Menschen und Ihre Angehörigen brauchen mehr als medizinische Betreuung und 
professionelle Pflege. Persönliche Anteilnahme und die Vermittlung von Wärme und Ge-
borgenheit sowie Unterstützung und Entlastung der Angehörigen.
Was machen wir?
Die geschulten Betreuerinnen und Betreuer  erbringen Hilfeleistungen auf freiwilliger Basis 
und sind eine Ergänzung zu den spitalexternen Organisationen. Sie können über unsere 
Einsatzzentrale für Tages- und Nachteinsätze Betreuung angefragt werden. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Vereinigung unterstützen: mit einer Spende, einer Mitglied-
schaft oder mit Ihrer  aktiven Mitarbeit.
Tel. 079 776 17 12 | www.begleitung-kranker.ch
VBK Vereinigung Begleitung Kranker
Winterthur Andelfingen | 8400 Winterthur

Vereinigung Begleitung Kranker 
Winterthur-Andelfingen

VBK

christian heer
sennhofweg 111

8482 sennhof
tel 052 238 15 35
info@plattenprofi.ch
www.plattenprofi.ch

beratung, planung und ausführung

von keramik- und natursteinarbeiten

maurer- und verputzarbeiten

Jugi 
Sternen Jugi Sternen Jugi Sternen Ju

gi 
Ste

rnen
 Jugi Sternen

Im Jugi Stärne! Ab Oberstufe
Freitag 18 - 23 Uhr

Disco / Kino / Jöggele / Billard /  
Snacks und Drinks / Games / Karaoke 
/ Sounde / Shirts drucke / Chillä ! 

jugisternen.ch / Tösstalstrasse 271 / jugisternen@bluewin.ch

Man kann uns günstig mieten für Anlässe !

Ihre natürliche Musikalität entdecken 
und verfeinern

Einzel - und Gruppenstunden
für

KLARINETTE
Stimme und andere Instrumente

für
Berufs- und Amateur- MusikerInnen,  

Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene

Musik-Raum Für Kreatives 
Musizieren

Anita Walser
Tel.  052 232 51 63 

wal.an@bluewin.ch
8400 Winterthur
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Nicht vergessen!
Samstag, 21. September 2019, 9.30–13.00 Uhr  
Ref. KGH Seen

Am Samstag, 21. September findet wieder die etwas andere 
Erwachsenenkleiderbörse im Kirchgemeindehaus an der Kanz-
leistrasse statt. Der Jahreszeit entsprechend stehen Herbst- 
und Winterartikel im Mittelpunkt. 
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Kleidungsstücke (Herbst/ 
Winter), Schuhe (keine Skischuhe usw.), Handtaschen und 
Accessoires (Schals, Gürtel, usw.) am Freitag, 20. September, 
von 17 bis 19 Uhr ins KGH. Annahmelisten zur vorgängigen 
Beschriftung liegen ab dem 2. September im KGH auf, oder 
anfordern unter erwachsenenkleiderboerse@gmx.ch.

Am Samstag, 21. September, von 9.30 bis 13.00 Uhr findet der 
Second-Hand-Verkauf statt. Dabei gehen 20% des Verkaufs-
preises wieder an soziale und kirchliche Projekte im In- und 
Ausland, 80% erhalten Sie als Verkäufer/in.
Nicht verkaufte Waren gehen nicht an Sie zurück, sondern 
können am späten Samstagnachmittag von sozial benachteilig-
ten Menschen aus Winterthur zu einem symbolischen Preis er-
worben werden. 

Mithilfe gesucht: Falls Sie gerne mithelfen möchten, nehmen 
Sie doch bitte mit Barbara Pfeiffer, Tel. 052 232 40 16 oder über 
erwachsenenkleiderboerse@gmx.ch.

Für das Vorbereitungsteam:� Barbara und Jürg Pfeiffer

Beobachtung am Waldrand…

Am 29. April 2019 war ich am Abend mit dem Hund unterwegs 
auf dem Sennhofweg, überquerte die Bollstrasse und spazierte 
dem Waldrand entlang Richtung ehemaligen Scheibenstand ... 
die Feuerstelle war dort sauber aufgeräumt ... aber...

Annemarie Müller

Wir stellen unsere
Bäckerei-Produkte
aus naturbelassenen
Rohsto�en her.
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Ihre Hausarztpraxis in Winterthur-Seen!

Allgemeinmedizin

• Bluthochdruck
• Infektionskrankheiten
• Diabetes
• Übergewicht
• Unfälle

• Schmerzen jeglicher Art
• Lungenkrankheiten
• Herzerkrankungen
• Tauchmedizin
• Verkehrsuntersuchungen

Dermatologie

• Ekzeme / Schuppenflechte
• Nagelpilzbehandlung
• Allergien
• Hautkrebsvorsorge
• Dermatologie für Kinder

Psychotherapie

• Depressionen
• Ängste
• Essstörung
• Burnout
• Zwänge

Orthopädie & Venenheilkunde

• Nacken- & Rückenbeschwerden •  Hand- & Fussschmerzen
• Hallux valgus
• Hüft- & Knieprobleme
• Gelenkbeschwerden

• Muskelentzündungen
• Krampfadern
• Besenreiser

Dipl. Ärztin
Svetlana Paunovic

Dipl. Arzt
Ali Sigaroudi

Leitender Arzt
Dr. med. Christoph Zeller

Dr. med.
Markus Röhr

Dr. med.
Ekkehard Röhr

Dr. med.
Otto IJsselmuiden

Lic. phil. 
Moira Peditto

Landvogt-Waser-Strasse 6  |  8405 Winterthur  |        052 232 58 58  |  info@praxisimquartier.ch

Unsere Öffnungszeiten sind jeweils von Montag - Freitag 8 - 12 Uhr / 13 - 18 Uhr.

Parkplätze finden Sie direkt vor dem Haus & gegenüber der Kirche.

Wichtige Informationen zu den Ärzten & Behandlungen erhalten Sie unter www.praxisimquartier.ch

Neues Konzept in Seen:  
Die Hausarzt-«Praxis im Quartier»

Wer ist der neue Hausarzt in Seen?
Dr. med. Christoph Zeller ist ein erfahrener Mediziner. Er war 
lange Zeit als Repatriierungsarzt bei der REGA tätig. Daneben 
hat er sich in betriebswirtschaftlichen sowie management
orientierten Lehrgängen weitergebildet. Ihm liegt eine patien-
tennahe, moderne und qualitativ hochstehende Medizin sehr 
am Herzen. Als Gründer und Inhaber der «Praxis am Bahnhof» 
in Rüti und Bäch und mit der Übernahme der heutigen «Praxis 
im Quartier» in Winterthur bietet er seinen Patienten ein durch-
dachtes Konzept und ein erstklassiges medizinisches Angebot 
mit vielen Spezialgebieten an. 

Was hat sich seit der Übernahme verändert?
Eine sanfte Renovation, weil die Räumlichkeiten etwas in die 
Jahre gekommen waren, hatte erste Priorität. Neue Geräte für 
EKG, Lungenfunktion, 24-Stunden Blutdruck, Gehörtests und 
Augentests wurden angeschafft, damit die Praxiseinrichtung 
den Untersuchungsanforderungen entspricht. Weitere Inves
titionen sind in Planung und erfolgen laufend. Dank eines 
aktuellen Computersystems funktioniert die Patientenbetreu-
ung auch administrativ bestens. 

Aber nicht nur das Inventar wurde auf den neusten Stand 
gebracht. «Wir haben die Öffnungszeiten auf die Bedürfnisse 
von Berufstätigen angepasst» meint Dr. Zeller. Diese haben 
nämlich in der Regel oft nur an Randstunden Zeit für einen Arzt-
besuch. «Deshalb hat unsere Praxis von Montag bis Freitag bis 
18 Uhr geöffnet». Termine erfolgen in der Regel nach Verein-
barung, können aber auch kurzfristig ausgemacht werden. Die 
Praxis ist Mitglied des Ärzte-Netzwerks WintiMed.

Wer gehört zum Team der «Praxis im Quartier»?
Das Hausärzteteam besteht unter der Leitung von Dr. Zeller aus 
zwei hochmotivierten Allgemeinmedizinern. Seit Anfang dieses 
Jahres stehen den Patienten zudem zwei Fachärzte der Ortho-
pädie und Venenheilkunde sowie ein Dermatologe zur Verfü-

mit zwei Haus- und vier Fachärzten

Im Januar 2018 nahm die heutige «Praxis im Quartier» an der 
Landvogt Waser-Strasse 6 in Winterthur-Seen ihren Betrieb 
auf. Neu ist die Praxis aber nicht. Dr. Zeller hat die damals 
zum Verkauf stehende Hausarztpraxis vertrauensvoll über- 
nommen.

gung. Ausserdem hat die «Praxis im Quartier» eine erfahrene 
Psychotherapeutin mit an Bord. Unterstützt werden die Ärzte 
von zwei medizinischen Praxisassistentinnen und einer Lehr- 
tochter. 

Das breite Ärztenetzwerk, auf welches Dr. Zeller zurückgreifen 
kann, kommt vor allem den Patienten zugute. Zusätzliche Ab-
klärungen, die einen externen Spezialisten erfordern, lassen 
sich rasch und unkompliziert koordinieren. Weitere Arzt
termine erfolgen entsprechend nahtlos und laufende Behand-
lungen kommen so zeitnah zum Abschluss. Oberstes Ziel der 
«Praxis im Quartier» sind zufriedene Patienten, die sich mit 
jedem medizinischen Anliegen vertrauensvoll an ihren Haus-
arzt wenden können.

Gaby Nehme

Ärzte und Praxisassistentinnen «Praxis im Quartier»

Behandlungszimmer «Praxis im Quartier»
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Weltmeister zum Dritten!

Zum dritten Mal ist in Bánk (Ungarn) am 27. Juli 2019 der 
Seemer Heinz Althaus Weltmeister im Schiffsmodellbau in der 
Klasse F7 Funktionsmodell geworden.

Sein Modell, die «Albatros» ist mit ca. 100 Funktionen ausge-
stattet. Dies ist vom Gewicht her das Maximum dessen, was 
man in diesem Schiff einbauen kann. Heinz Althaus ist Mitglied 
des Modellschiffsclubs Winterthur und öfters am Schützen
weiher anzutreffen.

Herzliche Gratulation!

Feines Essen, guter Wein, 
gibt’s im Grüntal, da kehr ich ein. 
Lächelnd serviert, freundlich gar sehr, 
erfreut das Herz, was will man mehr. 

Fam. J. und C. Schwer
Im Grüntal 1, 8405 Winterthur

Tel. 052/232 25 52
www.restaurant-gruental.ch

8405 Winterthur
Büelhofstrasse 28
052 232 50 20
079 672 63 78
rolandgehringer@
bluewin.ch

LISTE 3 
20. Oktober 2019

urs-hofer.ch
folgen Sie mir auf

Urs Hofer in den Nationalrat

ready for take-off – liberal & engagiert
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Vom Theater Winterthur ins Nimmerland

Schon knapp drei Monate ist es her, seit das Ballett- und Tanz-
studio Elvira Müller aus Seen im Theater Winterthur auf eine 
Reise ins Nimmerland einlud. Über 300 Tänzerinnen und Tänzer 
von jung bis alt verzauberten das Publikum mit der Geschichte 
von Peter Pan und erschufen Tanzerinnerungen, die bleiben. 
Insbesondere der gefährliche Captain Hook (Max Weiler)  
mit seinen vier unbeholfenen Piraten (Finja Lieske, Florence 
Schelling, Gwendolyn Lins, Stefanie Mösch) sorgte für Lacher 
im Publikum und wird mit seinen amüsanten Auftritten noch 
lange in den Köpfen der Zuschauer haften bleiben. Besonderes 
Lob ernteten auch die beiden Tinkerbells, getanzt von den  
zwei achtjährigen Ballettschülerinnen Stella Schär und Ava 
Schwaller. Die beiden hatten eine Ausstrahlung, von welcher 
sich sogar Profi-Tänzer gerne eine Scheibe abschneiden 
würden. Auch die Seemer Hauptdarstellerinnen Hanna Schöni 
und Lara Keceli überzeugten und ernteten tosenden Applaus – 
dies insbesondere für ihre akrobatische Flugszene über den 
Dächern von London, welche so manches erstaunte «Ah» und 
«Oh» im Zuschauerraum ertönen liess.

Blutende Lippen und verhakte Seile
Trotz herausragender Leistung auf der Bühne spielte sich hin-
ter dem Vorhang auch die eine oder andere obligate Panne ab. 

So verlor ein Mädchen kurz vor ihrem Auftritt durch einen Biss 
in einen Apfel ihren Zahn und einmal verhedderte sich der 
Sicherheitsgurt von Peter Pan. Glücklicherweise konnten je-
doch alle kleinen Pannen rasch von den emsigen Helferinnen 
und Helfern hinter der Bühne gelöst werden. Der Blutstrom 
wurde gestillt und auch Peter Pan konnte seinen nächsten 
Auftritt ohne Seile tanzen.

Fliegende Tänzer, listige Elfen und ein imposanter Captain Hook: Die Aufführung «Peter Pan» des Ballett- und Tanzstudios 
Elvira Müller war ein voller Erfolg.

Ein voller Erfolg!
Nicht nur die Tanzleistung, sondern auch die Kostüme begeis-
terten das Publikum. Viele handgenäht und alle perfekt auf die 
betreffende Figur zugeschnitten, komplettierten sie ein impo-
santes Bühnenbild und erweckten die zauberhafte Welt des 
Nimmerlands erst richtig zum Leben. Auch tänzerisch war 
durch die zahlreichen verschiedenen Gruppen die ganze Palette 
an Tanzstilen abgedeckt. Ruhe kehrte auf der Bühne selten ein. 
So waren die Szenenübergänge jeweils sehr fliessend, was die 
Einen als sehr kurzweilig empfanden und die Anderen als eher 
hektisch. Auch der musikalisch eher moderne Stil war sicher 
Geschmackssache. Dennoch überwogen die zahlreichen po
sitiven Stimmen und der tosende Applaus von über 21’000 
Zuschauern belohnte die Mitwirkenden. Auch die Leiterinnen 
waren rundum zufrieden. «Es war ein voller Erfolg und ich bin 
unglaublich stolz auf alle Mitwirkenden», resümiert die Leite-
rin der Produktion, Andrea Ritzmann. Nach einem derartigen 
Erfolg ist für Ritzmann klar: «Dies war sicherlich nicht die letzte 
Aufführung. Es entsteht dabei so viel Energie und Kreativität, 
dass wir hoffen, bald schon wieder die Zuschauer in die Welt 
des Tanzes entführen zu können.» 

Alexandra Gföhler
(Bilder: Indianer von Sarah Stangl,  
alle anderen sind von Milad Ahmadvand.)
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Zwei
Stockwerke
           mit 
Dachterrasse.
Wir bringen Sie nach Hause! 
Die nahe Bank. 

zkb.ch/zuhause

Aktionstag

Winterthur 
2.11.2019

11 – 15 Uhr

Freiwilligenarbeit ist überall. 
Über 40 Organisationen stellen ihr freiwilliges Engagement vor.

Oberer Graben
Alte Kaserne 

Steinberggasse 
Königshof / Neumarkt 4

www.benevol-winterthur.ch

In zarten und erdigen Farben leuchten die Bilder in der ref. 
Kirche St.Arbogast. Sie erzählen vom Werden und Vergehen 
der Bilder durch die Jahrhunderte: von Bilderstürmen und 
achtlosem Übertünchen, von neuem Entdecken und sorgfältiger 
Restauration. Ihre zarte Bildsprache vermag auch heute noch 
seltsam zu berühren. Auf einem extra dafür aufgebauten Bau-
gerüst werden wir in die Perspektive eines mittelalterlichen 
Künstlers versetzt; seine Handschrift wird lebendig, aber auch 
die Arbeit der Restauratoren wird nachvollziehbar. Eine multi-
mediale Schau zeichnet die Entstehung der Bilder und ihr 
Schicksal im Lauf durch die Zeit in ergreifender Weise nach.
Das Gerüst kann nicht nur über eine Treppe erklommen wer-
den, sondern auch durch einen besonderen Lift: ein mittel
alterliches Tretrad hievt mutige kleine und grosse Menschen in 
schwindelerregende Höhen…
Zeitgleich stellen im Kirchgemeindehaus verschiedene Künst-
ler aus, die sich in ihren Bildern und Werken auf verschiedene 
Art und Weise mit Religion auseinandersetzen. Brauchen wir 
trotz Bilderstürmen nicht auch heute Bilder, um religiöses Er-
leben und Empfinden auszudrücken? Zur Eröffnung der Aus-
stellungen laden wir Sie herzlich zur Vernissage am Donners-
tag, 5. September um 19.30 Uhr in der ref. Kirche St.Arbogast 
ein. Bis am 6. Oktober ist das Gerüst in der Kirche durch regel-
mässige Führungen begehbar. Markus Keller, Künstler 

Felix Gietenbruch, Pfarrer

Vom Werden und Vergehen der Bilder
Im Rahmen des Reformationsjubiläums erhalten Sie die Gelegenheit, die faszinierenden Malereien der ref. Kirche St.Arbogast aus 
nächster Nähe zu betrachten. Ab 5. Sept. bis 6. Okt. ermöglicht ein Spezialgerüst einen einmaligen Blickwinkel auf die Fresken. 

Weitere Informationen: www.refkircheoberi.ch
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Jinjun Meng blickt als Arzt für traditionelle chinesische 
 Medizin (TCM) und Spezialist für Akupunktur auf mehr 
als 37 Jahre Erfahrung zurück. Im Anschluss auf die Nadel-
therapie behandelt er seine Patienten umfassend weiter, 
indem er sie massiert und schliesslich schröpft. Bei  seinen 
Behandlungen geht er auf jeden Patienten indi viduell ein 
und passt seine Methoden den jeweiligen Beschwerden an.

Zu seinen Spezialgebieten gehören:
• Therapie von Schmerzen aller Art, wie Migräne, Nacken-/

Schulterschmerzen, Rückenschmerzen, Gelenkschmerzen, 
rheumatische Schmerzen  

• Verdauungsbeschwerden
• Heuschnupfen
• Wechseljahrbeschwerden, Unfruchtbarkeit
• Stress

1995 wurde er zum leitenden Arzt für Akupunktur promo-
viert, hat bis 2003 im Universitätsspital Hunan gearbeitet  
und als Dozent Studenten für die TCM ausgebildet. Im Jahr 
2003 ist Herr Meng nach England gezogen um als leitender 
TCM-Arzt in der grössten TCM-Firma «Herbmedic» zu arbeiten. 
Seit 2013 ist Herr Meng in der Schweiz tätig. 

Gute TCM ist bekannt für ihre besondere Effizienz. Ein Phä-
nomen, das zahlreiche Patienten Mengs bezeugen, wie z.B. 
der Winterthurer Ferdinand Inderbitzin, der im März 2019 
einen heftigen Schmerz am Ischiasnerv verspürte. Die Mittel 
des Hausarztes halfen nichts. Nach nur einer Woche und vier 
 Sitzungen bei Dr. Meng von je einer Stunde ist sein Schmerz 
um rund 90 Prozent weniger geworden, erklärt der Patient.

Publireportage

Gutschein für alle Neukunden bis 15. Oktober 2019:  
1. Behandlung kostenlos

TCM-Meng Praxis:
Akupunktur hilft bei Schmerzen

Jinjun Meng heisst Sie herzlich willkommen.

TCM-Meng Praxis
Münzgasse 2, 8400 Winterthur
Tel. 052 212 19 96
tcmdrmeng@gmail.com, www.tcm-meng.ch

Anerkannt von den Alternativ-Zusatzversicherungen  
EMR ZSR-Nr. Z634861

Öffnungszeiten:
Mo: 09.00 –12.00 und 13.00 –18.30 Uhr
Do: 09.00 –12.00 und 13.00 –18.30 Uhr
Sa: 09.00 –16.00 Uhr

Lilian
Banholzer

Maria
Boller-Schmidt

Susanne
Oram

Ruth 
Kleiber

Nancy 
Bolleter

Avi
Girschweiler

Tobias 
Schaad

Irene 
Scheuss

Tobias 
Schmid

Franziska 
Kramer-Schwob

#evpbidelüüt

Mit Kompetenz und Leidenschaft
in den Nationalrat

EVP
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Junge EVP

Nik Gugger auch 
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Michael
Bänninger
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Huizinga-Kauer
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Günthard Fitze

Ernest
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Das kleine Zeltdorf «Paesino» in der Nähe von Truttikon durfte 
dies mitsamt seinen Cevi-Bewohnern eine Woche lang hautnah 
miterleben. Auch wenn schnell klar war, dass der wahre Übel-
täter kein Werwolf, sondern ein Spion sein musste, der mit den 
düsteren Gestalten aus Finsterwald zusammenarbeitete, min-
derte dies nicht den Eifer daran, diesen zu enttarnen und in den 
Kerker zu werfen. 

Über längere Zeit blieb die Suche jedoch erfolglos. Tag für Tag 
wurden unschuldige Bewohner angeklagt, den Postboten ent-
führt, den Schmied angegriffen und sogar ein Huhn der Bäue-
rin gestohlen zu haben – das arme «Pfüseli»! Die Nerven lagen 
blank und niemand wusste, wem er überhaupt noch vertrauen 
konnte. 

Das Leben ist ein Spiel…

CEVI Seen

… oder zumindest das Sommerlager des Cevi Seen. 

Wer selbst einmal in einem Cevi-, Blauring-, Pfadi- oder sonst 
einem Jungschar-Lager war, der kennt bestimmt das Spiel 
«Die Werwölfe von Düsterwald». Es ist wohl das unangefoch-
tene Lieblingsspiel unter allen Generationen. Doch was ge-
schieht, wenn die Geschichte plötzlich wahr wird?

Dann endlich ein Lichtblick. Der Spion – die Jägerin – wurde 
enttarnt und auf schnellstem Wege hinter Gitter befördert. 
Doch kaum schien die Gefahr gebannt, erreichte Paesino die 
Nachricht, dass Finsterwald bereits zum Angriff bereit war. 
Nach ersten Fluchtgedanken fiel dann aber der Entscheid, sich 
der Gefahr zu stellen. 

Allerdings liess sich Amor von diesem Tumult nicht ablenken. 
Er spannte seinen Pfeil und Bogen und traf mitten ins Herz des 
Pöstlers und in das der Tochter des Herrn Bürgermeister von 
Finsterwald. Und wie uns bereits Shakespeare lehrte, ist die 
Liebe imstande, jedes noch so grosse Hindernis zu überwin-
den. So löste sie auch die Streitigkeiten zwischen Finsterwald 
und Paesino und es gingen alle gingen als Gewinner hervor! 

Ach, wenn doch nur jede Partie «Werwölflä» solch ein Happy 
End nehmen könnte … 

Willkommen in Paesino …

Das sind die CEVI-Bewohner…

Wir haben Spass …

Badespass …

Rümikerstrasse 14 • 8409 Winterthur • Telefon 052 245 17 17
Fax 052 242 63 70 • info@airba.ch • www.airba.ch

Lüftung und Klima



 

Bilderbogen der



 

seemer-dorfet.ch

Seemer Dorfet 2019

Danke!
Vielen Dank allen unseren Helfer 
(-innen), auch den Freiwilligen  
für die Gratishilfe beim «Fötzele» 
sowie unseren Gönnern und 
Sponsoren. Ohne ihr persönliches 
und finanzielles Engagement 
wäre die Seemer Dorfet nicht 
durchführbar. Ein ganz beson
deres Dankeschön richten wir an 
die Grundeigentümer und die 
Anwohner für ihr Wohlwollen und 
ihre Grosszügigkeit während der  
Seemer Dorfet 2019.
Weitere Impressionen finden Sie 
unter seemer-dorfet.ch

Für den Vorstand des 
Vereins Seemer Dorfet
Markus Müller, Präsident
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Jetzt schon einen Platz 
sichern am grossen 
Spielwarenfl ohmarkt 
im Shopping Seen. 
Melden Sie sich an unter:
www.shopping-seen.ch

Pinocchio-
Kinderflohmarkt
Samstag, 9. November 2019, 10 – 16 Uhr

SHOPPING SEEN
15 Fachgeschäfte
www.shopping-seen.ch

Mo bis Mi  8.30 – 19.00 Uhr
Do und Fr 8.30 – 20.00 Uhr
Sa 8.00 – 18.00 Uhr

Spielwarenfl ohmarkt 
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Eltern im Alltag:  
Uns als Eltern stärken
Liebe Eltern

Wir wissen vom letzten Mal, dass Kinder ermutigt werden 
müssen. Vielleicht haben Sie erste Erfahrungen damit ge-
macht. Ermutigte Menschen ermutigen andere. Schon sind 
wir bei uns: Wo brauche ich Ermutigung und wie kann ich 
selbst etwas dazu beitragen?

Es ist enorm wichtig, dass wir als Eltern ermutigt und gestärkt 
sind. So sind wir belastbarer im Alltag und im Umgang mit  
den Kindern. Es gibt ein paar einfache Punkte, die uns dabei 
helfen:

•	Sind Sie mit sich und Ihrem Tun zufrieden oder neigen Sie 
dazu, immer das Verbesserungspotenzial bei sich zu sehen? 
Sind Ihre Erwartungen an Sie realistisch oder zu hochge-
steckt und darum nicht erreichbar? Loben Sie sich auch ein-
mal und freuen sich, wenn etwas gelungen ist? Wir können 
in diesen Punkten unseren Kindern ein gutes Vorbild vor
leben. Mensch sein heisst auch, Fehler machen zu dürfen 
und trotzdem angenommen und geliebt zu sein. Sich auch 
über etwas freuen, wenn es nicht perfekt ist.

•	Der Individualpsychologe Alfred Adler spricht davon, dass 
unsere Gedanken unser Fühlen und Handeln beeinflussen. 
Wenn ich etwas Negatives denke, fühle ich mich danach nicht 
gut und ich reagiere hässig, gereizt, frustriert. Was denke ich 
über mich? «Ist ja klar, dass ich schon wieder einen Fehler 
gemacht habe», «Mein Vater hat schon gesagt, dass ich es 
nicht schaffen werde.» Ersetzen wir solche Gedanken mit 
Ermutigungen wie «Ich kann gut strukturieren, also schaffe 
ich dieses Problem auch. Was muss ich zuerst machen?»

•	Auch als Eltern brauchen wir Zeiten für uns und unsere 
Freundschaften. Irgendwann ziehen die Kinder aus und unser 
Leben geht weiter. Investieren Sie in Freundschaften. So 
sehen Ihre Kinder auch, dass Sie nicht allein unterwegs sind, 
sondern das Leben mit anderen Menschen teilen.

•	Ein weiterer Aspekt ist die Dankbarkeit. Einander Mut ma-
chen und dankbar sein kann als Familie geübt werden. 
Warum nicht mal beim Znacht darüber austauschen, wofür 
man an diesem Tag dankbar ist? Sich überlegen, was man 
am andern mag? Darüber reden und sich freuen. Sind die 
Kinder schon grösser, können diese Komplimente und Er
mutigungen aufgeschrieben werden. Jedes Familienmitglied 
hat ein «Truckli» und kann die Zettel sammeln. Das gibt  
eine wunderbare Schatztruhe mit vielen ermutigenden 
Worten, die man wieder lesen kann. Stellen Sie sich vor, jedes 
Familienmitglied hat mit den Jahren eine ganze Kiste voller 
Zettel mit ermutigenden Worten. Und stellen Sie sich vor, Ihre 
Kinder wenden das auch ausserhalb Ihrer Familie an – sie 
sind als Ermutiger unterwegs.

Ich wünsche Ihnen viele Schätze für Ihre Schatzkiste. 

Herzliche Grüsse� Barbara Pfeiffer 
Vorstand OVS, Ressort  
«Jugend und Familie»

Elternbildung:  
Ermutigen statt kritisieren

Am Montag, 4. November 2019, um 19:30 Uhr laden wir Sie herz-
lich zu einem weiteren Vortrag von Christelle Schläpfer, lic.phil, 
Beraterin SGfB, zum Thema «Ermutigen statt kritisieren» ins 
reformierte Kirchgemeindehaus Seen ein. 

Kinder haben immer das Bedürfnis, dazuzugehören. Gelingt 
ihnen dies nicht auf positive Art, setzen die Kinder Fehlver
halten ein. Die Stärken und Bemühungen der Kinder durch Er-
mutigung zu fördern, steigert deren Selbstwertgefühl. Kinder, 
welche ein gutes Selbstwertgefühl haben, zeigen weniger Fehl-
verhalten und entwickeln eine gesunde seelische Balance. 

Eltern erfahren in diesem Referat, wie sie den Kindern diffe-
renziert wertschätzende Feedbacks geben können und wie sie 
richtig auf die Bemühungen der Kinder reagieren können, statt 
sie unnötig zu kritisieren oder in unangemessener Form zu 
loben.

Im Anschluss an den Abend gibt es die Möglichkeit, miteinander 
bei Getränken über das Thema und die eigenen Erfahrungen 
auszutauschen.

Es ist keine Anmeldung erforderlich und der Abend ist kosten- 
los.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Susanne Stoll, 
Sozialdiakonin, Tel. 058 717 54 10, susanne.stoll@zh.ref.ch
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Vorträge «7 Dinge, die Sie vor dem Todesfall vorbereiten sollten» 
Aufgrund der grossen Nachfrage führt die Firma «Dimovera», zusammen mit der Friedhofverwaltung der Stadt Winterthur, 
auch im Herbst 2019 wieder die kurzweiligen Vorträge durch. Über 6'000 Besucher haben den Anlass schon besucht.  

 Tabuthema «Tod» 
Über das Thema «Tod» wird auch heute noch nur ungern 
gesprochen. Dies führt dazu, dass viele Angehörige nach 
einem Todesfall überlastet sind.  
 

Für die Trauer bleibt den Angehörigen nach einem To-
desfall meist nur sehr wenig Zeit. Es gilt umgehend die 
Beerdigung zu organisieren, sich um die Wohnsitzräumung 
und -reinigung zu kümmern sowie zahlreiche administrative 
Aufgaben zu erledigen. Banken und Versicherungen sind zu 
benachrichtigen, Verträge müssen gekündigt, die Post be-
arbeitet und Rechnungen bezahlt werden. Weitere Aufga-
ben wie die Beantragung diverser Urkunden, die Erstellung 
der Steuererklärung und des Nachlassinventars sind eben-
falls durch die Erben innert kurzer Zeit selbst zu erledigen.  
 

Wer für diese Aufgaben zu Lebzeiten Anordnungen festhält, 
entlastet dadurch seine Angehörigen enorm. 
 
Vorträge  
Bei den Vorträgen wird anhand praktischer Beispiele aufge-
zeigt, welche einfachen Massnahmen frühzeitig ergriffen 
werden können, damit der Aufwand für die Hinterbliebenen 
verringert werden kann. Zudem wird erklärt, wie frühzei-
tig vorzugehen ist, wenn jemand keine Angehörigen 
hat. 
 

 
 
 

 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.  
Bei Fragen steht Ihnen das Team von Dimovera gerne zur 
Verfügung unter: Tel. 052 243 00 00 / www.dimovera.ch 
 
 Information für Alleinstehende 

 

Wer keine Angehörigen hat, welche die rund 100 auf-
wendigen Aufgaben nach einem Todesfall erledigen 
können, sollte zu Lebzeiten testamentarisch einen 
«Willensvollstrecker», wie z.B. die Firma Dimovera, 
einsetzen. Die Stadt übernimmt diese Aufgaben für ihre 
Einwohnerinnen und Einwohner nicht. 

Die Referentin C. Soncini  
von Dimovera 

Die nächsten Vorträge mit der Fried-
hofverwaltung der Stadt Winterthur 
finden wie folgt statt: 
 

 Freitag, 04.10.2019, 14.30 Uhr  
im ref. Kirchgemeindehaus Seen  
Kanzleistrasse 37, 8405 Winterthur 

 

 Freitag, 11.10.2019, 14.30 Uhr  
im Alterszentrum Brühlgut 
Waldhofstrasse 1, 8400 Winterthur 

 
 

8352 Ricketwil (Winterthur)
Telefon 078 910 00 31
info@kilchenmann-gartenbau.ch
www.kilchenmann-gartenbau.ch

Gartengestaltung

Gartenbau
Gartenbepflanzung

Gartenpflege

Nur die Harten 
kommen zu Ihnen 
in den Garten!

w
m

ps
en

n.
ch

Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch besteht der Wunsch mit einem sanfteren Eingriff
etwas neuen Schwung in den Küchenalltag zu bringen? Stottert der Kühlschrank oder
tropft der Wasserhahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre gekommen und an vielen
Orten der Lack ab? – Als Küchengerätespezialist bringen wir Ihre Küche wieder in
Schwung und es entsteht im Nu und mit moderaten Kosten ein neues Küchenerlebnis,
ein elggerküchenlifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen festzulegen was erneuert wird,
damit Sie Ihre Küche wieder ohne Wenn und Aber geniessen können:
Telefon 052 368 61 64 | martin.tanner@elibag.ch.

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P
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Liebe Leserinnen und Leser

Wenn Sie diesen «Seemer Bote» 
lesen, sind wir schon wieder im Sep-
tember und staunen, wie schnell doch 
die Zeit vergeht. Vieles konnte im 
Jugendtreff umgesetzt werden und 
die Mädchen und Jungs hatten bis 
jetzt eine gute Zeit.

Bericht aus dem  
Jugendtreff Sternen in Seen

Obwohl wir mit einem teilweise neuen Leiterteam in dieses Jahr 
gestartet sind, gab es keine Schwierigkeiten. Die geplanten 
Workshops und andere Aktivitäten konnten wie geplant durch-
geführt werden. Es ist immer wieder erstaunlich zu sehen, mit 
welchem Engagement die Jugendlichen dabei sind. 

Die Sommerferien sind bereits vorbei und das Leiterteam 
freute sich, mit aufgeladenen Batterien die 2. Jahreshälfte in 
Angriff zu nehmen. In den nächsten Monaten dürfen wir un
seren Jugendtreff in den Schulen in Seen vorstellen und den 

Jugendlichen zeigen, dass es für sie in Seen einen Ort gibt, an 
dem sie immer willkommen sind. 

Was den Vorstand und die Mitarbeiter des Jugendtreffs beson-
ders freut, ist, dass die Räume des Jugendtreffs vermehrt für 
Geburtstage oder andere Feste gebucht werden. Gerne möch-
ten wir an dieser Stelle erwähnen, dass unsere Räume für ver-
schiedene Anlässe gemietet werden können. Auch der Sieb-
druck wird nun wieder aktueller, da die Jugendlichen jeweils 
für ihre Eltern oder Freunde selbstgefertigte Geschenke für die 
Weihnachtszeit erstellen. Seien dies Shirts mit Fotoaufdruck 
oder Leinentaschen usw., alles wird mit grossem Elan her- 
gestellt.

Entsprechend motiviert und voller Tatendrang hat das Leiter-
team des Jugendtreffs Sternen die 2. Jahreshälfte in Angriff ge-
nommen und hofft auf regen Zulauf unserer Jugendlichen aus 
Seen. So wünschen wir Ihnen, liebe Leserinnen und Leser noch 
eine gefreute Zeit. Natürlich würden sich das Leiterteam und 
auch die weiteren Mitarbeiter über einen Besuch von Ihnen im 
«Sternen» freuen und Sie herzlich willkommen heissen.

Für den Vorstand und die Mitarbeiter
des Trägervereins Jugendtreff Sternen

Urs Zimmermann, Präsident

IMMER MITTWOCHS

14 -17 UHR

IM

JUGENDTREFF 

STERNEN

Sternenmädchen

Kreativraum für Mädchen

Kostet nichts
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Für Fragen wenden Sie sich bitte an:
Ref. Kirchgemeinde, O. Rüegg	 Tel. 058 717 54 12
Kath. Pfarrei St.Urban, Sekretariat	 Tel. 052 235 03 80
Altersheim St.Urban, Sekretariat	 Tel. 052 234 85 85

Dieses Bildungsangebot wird organisiert von:
Altersheim St.Urban	
gaiwo	
Pro Senectute, Ortsvertretung Seen
Katholische Pfarrei St.Urban
Reformierte Kirchgemeinde Seen
Arche Winti

Spiritualität im Alter –
Älter und weiser werden
Dienstag, 22. Oktober 2019
9.00–11.00 Uhr
Arche Winti, Heinrich Bosshardstrasse 2

Eintritt frei, Kollekte

Wie können wir weiser und nicht nur älter werden?
Diesem Geheimnis spüren wir nach.

Welche Hilfe bietet uns dabei der christliche Glaube an?
Ein paar Stichwörter zum Thema:

• Loslassen und zugleich Neues wagen, weiter wachsen
• Ressourcen ausschöpfen und Grenzen akzeptieren
• Im Jetzt leben und doch schon auf die Ewigkeit hin
• Umgang mit Prüfungen

Referent:
Dr. Rolf Lindenmann
Biologe, ehemaliger Leiter VBG, pensioniert
Verheiratet, drei erwachsene Kinder
z.Z. als Coach tätig

Seniorenseiten

Wohltuende Gemeinschaft im Alter
Frau Ida Stalder
Dienstag, 19. November 2019, 9.00 –11.00 Uhr
Arche Winti, Heinrich Bosshardstrasse 2

Letzter Anlass der 
Seemer Bildungsreihe 2019

Deutschkurse
Konversationsteil beim Nachtessen
jeden Dienstag und Donnerstag 19:00 - 20:30h
(ausgenommen Schulferien)

Kosten pro Semester: 
CHF 40.- ein Kursabend pro Woche 
CHF 80.- beide Kursabende pro WocheDeutsch lernen

mit Spass und Abwechslung die Grundkenntnisse 
der deutschen Sprache lernen

Kursort:
Zentrum Arche  ·  Heinrich-Bosshard-Strasse 2  ·  8405 Winterthur  ·  052 232 63 21  ·  info@archewinti.ch

Deutsch lernen
Jetzt noch einsteigen!

Der Ortsverein freut sich, wenn Sie unsere Inserenten berücksichtigen.
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Tanzen hält jung

Darf ich bitten?

Nächste Termine: 10. Oktober, 28. November, 12. Dezember
Jeweils 14.00 –15.30 Uhr

Haben Sie Fragen? Sie können sich gerne bei 
Ernst Johannes Krapf melden: Tel. 044 793 10 20 oder 
kontakt@darf-ich-bitten.org

Organisiert durch «Darf ich bitten?»
Mit freundlicher Unterstützung von: 
Paulie und Fridolin Düblin Stiftung

für Menschen mit Gedächtnisschwierigkeiten, Angehörige 
und alle, die sich angesprochen fühlen.

Freizeitanlage Seen (rollstuhlgängig)
Kanzleistrasse 24, 8405 Winterthur. 

Parkplätze vorhanden, Bushaltestelle direkt vor Ort. 
Eintritt: 10.–

www.praxis-zahnprothetik-keller.ch

UNTERSUCH BEI IHNEN
SIND SIE NICHT MEHR IN DER LAGE ZU MIR  
IN DIE PRAXIS ZU KOMMEN?
Kein Problem! Ich komme auch zu Ihnen nach Hause  
oder behandle Sie im Heim oder Spital.

 Immer für Sie da

HAUSBESUCHE UND  
ZAHNPROTHESEN- 
NOTFALLDIENST

SIBEL KELLER  Eidg. Dipl. Zahntechnikerin | Dipl. Zahnprothetikerin | Zahnkosmetikerin (Bleachistin) 
STANDORTE  Rudolfstrasse 13, 8400 Winterthur | Dorfstrasse 53, 8542 Wiesendangen   TELEFON 052 338 20 30  E-MAIL info@praxis-zahnprothetik-keller.ch

190611_Zahnprothetik_AZ_180x65mm-Notfalldienst.indd   1 11.06.19   14:40

Schwerzenbachstrasse 1 . 8405 Winterthur . Tel. 052 365 36 46
info@burehus-winterthur.ch . www.burehus-winterthur.ch . Auch auf  und 

17.–19. 
OKTOBER

2019

Mit Gastkoch
Joe Lackner 
Feine österreichische
Spezialitäten & Weine

TAGE
ÖSTERREICHER



32 Seemer Bote  September 2019 Senioren / Vereine

Sind Sie 85 Jahre oder älter?

Der Musikverein Seen lädt jedes Jahr Ende Oktober die Jubilare 
von Seen zu einem unbeschwerten und gemütlichen Konzert-
nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein. 

Alle Senioren, welche im diesem Jahr 85 Jahre oder älter wer-
den, sind herzlich eingeladen und erhalten von uns an diesem 
Nachmittag ein kleines Präsent.

Wir würden uns freuen, Sie alleine oder mit Ihren Angehörigen 
an einem schönen Herbstnachmittag als Gast begrüssen zu 
dürfen.

Kennen Sie weitere Personen, welche als Jubilare an unserem 
Konzertnachmittag teilnehmen möchten? Da wir dieses Jahr 
vielleicht nicht alle Jubilare anschreiben, machen Sie diese 
bitte auf diese Einladung aufmerksam.

Sonntag, 27. Oktober 2019, 14.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
Pfarreizentrum St.Urban, Seenerstrasse 193, 
8405 Winterthur-Seen

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste, denn für uns ist es immer 
wieder ein Vergnügen, für Sie zu spielen.

Für den Musikverein Seen� Birgit Andreesen

Senden Sie bitte folgenden Talon oder eine ausgefüllte Kopie 
davon bis Mitte Oktober an:

Musikverein Seen
Postfach
8405 Winterthur

 	 ✂
Jubilaren-Nachmittag Musikverein Seen vom 
27. Oktober 2019 im Pfarreizentrum St.Urban, 
Winterthur-Seen

❑ Ja, ich komme gerne� ❑ Nein, ich bin leider verhindert

Name / Vorname

Strasse� 8405 Winterthur

Telefon

Ich werde an diesem Nachmittag von� Personen begleitet.

❑ Ich komme selbständig�

❑ Ich möchte abgeholt werden

Nein zur Traglufthalle
am 20. Oktober
www.nein-zur-traglufthalle.ch

GRÜNE
WINTERTHUR fr

ei
ta

gg
ra

fi
k

Für mich als 
Hauseigentümer

in den Nationalrat

Martin  
Farner (FDP)

Matthias  
Baumberger (CVP)

2x auf Ihre Liste

Else-Züblin-Strasse 19, 8404 Winterthur
T 052 214 06 26, F 052 214 06 27
info@landolt-maler.ch, www.landolt-maler.ch

Rot – die kühne, erregende und prächtige Farbe. 
Symbolisch steht Rot für Glück, Liebe, Macht und 
Verbot.

Möchten Sie mehr über die Bedeutung und die 
Wirkung von Farben erfahren? Besuchen Sie 
unser Farb-ABC: www.landolt-maler.ch/farb-abc

DynamikStärke
Aktivität
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Das Arbeits- und Putzwochenende 2019 ist seit dem 28.04.19 
bereits wieder Geschichte. Es haben sich ganze acht Helfer im 
Ski-Haus eingefunden, um diverse Arbeiten zu erledigen und 
einen groben Frühlingsputz durchzuführen. Trotz der wenigen 
Helfer konnten wir doch die eine oder andere Pendenz erle
digen. Unter anderem stand auch das neue Inventar für den 
Aufenthaltsraum auf der Liste. Das hiess, dass wir alle alten 
Tische und Stühle demontieren, zerkleinern und entsorgen 
konnten, um für die neuen Möbel Platz zu schaffen. Nachdem 
das alte Inventar in der Mulde gelandet ist und der Aufenthalts-
raum gereinigt wurde, konnten wir die neuen Möbel platzieren. 
Es hat viel Spass gemacht, den neuen Aufenthaltsraum mit 
neuen Möbeln zu bestücken und das schöne Ergebnis zu sehen. 
Da der Fokus primär bei den Küchen und den Grossräumen lag, 
haben wir unser Nachtessen nicht im Haus zubereitet, sondern 
liessen uns auswärts verwöhnen. Am Sonntag haben wir dann 
noch gemeinsam den Finish gemacht und sind am Nachmittag 
in Richtung Winterthur aufgebrochen. Sowohl den Helfern als 
auch dem Hauswartsteam ist ein grosser Dank auszusprechen 
und zu hoffen, dass allen es gleich viel Spass gemacht hat wie 
mir. 

Skiriege: Maibummel

Hallo ihr Lieben

Am 30.5.2019 konnte ich noch einmal den alljährlichen Maibum-
mel für unsere Mitglieder der Skiriege TV Seen durchführen. 
Die Wanderung war ein wenig anspruchsvoller als andere Jahre 
zuvor, aber alle 20 Wanderer haben diese mit Bravour gemeis-
tert. Es war ein wunderschöner Tag, den wir zusammen ver-
bringen durften. Unser Weg führte uns von Oberseen durch den 
Wald in Richtung Frohsinn Eidberg, wo wir einen kurzen Apéro 
geniessen konnten, der von lieben Spendern vorbestellt wurde. 
Somit konnten wir auch noch das Wirte-Paar vom Frohsinn von 
der Skiriege verabschieden und ihnen alles Gute für die Zukunft 
wünschen. 

Nach dem Stopp führte uns der Weg weiter Richtung Walten-
stein und zu guter Letzt noch den Hügel hinauf nach Unter-
schlatt. Wir wurden mit einem vorbereiteten Feuer, Chips und 
Getränken von Ursi und Priska bereits erwartet. Es gab einen 
gemütlichen Nachmittag mit einer kleinen Abschlussfeier bei 
mir zuhause. Wir grillierten, assen, tranken und verbrachten 
einen super Nachmittag zusammen. Den Rückweg nahmen wir 
dann ein wenig gemütlicher in Angriff. Ursi und ich fuhren  
die Wanderer mit dem Auto nach Seen oder auch direkt nach 
Hause. Der Anlass war super und um 22.00 Uhr war auch ich 
nach der letzten Guggelfuhr wieder zuhause angekommen. 

Herzlichen Dank an alle, die dabei waren und mir einen unver-
gesslichen Abschluss ermöglich haben. 

Nici Weiss 

Skiriege: 
Arbeits- und Putzwochenende

Ebenso habe ich am Sonntag meinen Rücktritt aus dem Vor-
stand und ebenfalls den Austritt aus der Skiriege TV Seen 
gegeben. Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Helfern be-
danken, die doch immer wieder dabei waren und den Verein mit 
mir unterstützt haben. 

Selbstverständlich begleite ich den Verein und den Vorstand 
noch bis zur Mitgliederversammlung 2019. Falls jemand In
teresse an meinem Amt im Vorstand hat darf er oder sie sich 
gerne bei mir oder Mike Staub melden. Es werden aber auch 
nach wie vor Personen für andere Ämtli im Vorstand gesucht. 

Ganz liebe Grüsse� Nici 
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Rock’n’Roll für die Kleinsten

Vereine

In den 50er-Jahren überrollte die Rock’n’Roll-Musik die 
Jugendlichen und versetzte sie in rhythmische Tanz-Bewe
gungen. Der explosionsartige Erfolg dieser Musik erklärt  
sich aus der schon länger vorhandenen Sehnsucht nach einer 

www.damo.ch
www.damo.ch

eigenen Jugendmusik, über die sich die Rebellion gegen die 
Elterngeneration ausdrücken liess. Parallel zur Musikrichtung 
Rock ’n’ Roll haben sich die dazu passenden Tänze entwickelt, 
Swing, Lindy Hop, Boogie-Woogie und verständlicherweise  
der Rock’n’Roll. Das Tanzfieber packte sechs Jugendliche aus 
Winterthur, sie gründeten einen Verein, den RRC DAMO, und 
pushten diesen fantastischen Tanz in der Region Winterthur. 
Vorerst war der Rock’n’Roll-Turniertanz nur den Erwachsenen 
vorbehalten.

Vor rund 30 Jahren kamen Kinder auf den Geschmack und woll-
ten in diesem grossartigen Sport aktiv mitmachen. Einige der 
damals rund 30 Clubs setzten sich dafür ein, Schulkinder in den 
Rock’n’Roll einzuführen. Die Begeisterung war gross, nach be-
reits 3 Jahren haben über 100 Kinder eine Lizenz beim Schwei-
zerischen Rock’n’Roll-Verband gelöst. Die Turnierszene bei den 
Kindern löste eine Welle aus.

Nur, was ist mit den Kleinsten? Tanzen, hüpfen und springen – 
das machen Kids doch gerne! Der Rock’n’Roll-Tanz ist geradezu 
geeignet, die Bewegung im Kindesalter zu erleben und sich 
dabei auszutoben. Dies gab dem einheimischen Rock’n’Roll 
Club den Anstoss, Rock’n’Roll bereits ab 4 Jahren anzubieten. 
Gesagt, getan, ab Mai 2019 gibt es beim DAMO diese Mög
lichkeit. Das Training findet jeweils am Dienstag von 17.00 bis 
17.45 Uhr in der Freizeitanlage an der Kanzleistrasse in 
Winterthur-Seen statt. Der Einstieg ist jederzeit möglich, 
natürlich ist die erste Lektion kostenlos. 

Weitere Infos unter 
www.damo.ch� Montse und Daniel Bachmann

gowww IT- & Weblösungen
Wartstrasse 34 · 8400 Winterthur

Phone: 052 202 36 73
kontakt@gowww.ch · www.gowww.ch

Virus, Absturz, Datenverlust?
Mit einem automatischen Backup in eine Schweizer Cloud lösen 
wir gemeinsam viele Ihrer Sorgen und lassen Sie wieder schlafen.

Kontaktieren Sie uns für eine persönliche Beratung.

& IT-Services in Winterthur. Vo Winti - für Winti!

Schlaflose Nächte und graue Haare?

gowww
IT- & Weblösungen

P Beratung für Private + KMU
P Installation Hard- + Software

P Virenschutz
P Backup

P Windows + Apple
P Drahtlosnetzwerk

Regula Marinaro, Tösstalstrasse 261, 8405 Winterthur
Tel. 052 232 48 48 • HAUSLIEFERDIENST •  vorhanden.

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 8.00 –12.15 h, 13.45 –18.00 h, Sa. 9.00 –12.15 h
Kompetent, schnell und freundlich, mit persönlicher Note.

NEU: Haushaltshilfe

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Dienstag, 26. November 2019
17.00 –19.30 Uhr
Freizeitanlage Kanzleistrasse
8405 Winterthur

blutspendezuerich.ch
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100 Jahre Samariterverein 
Winterthur-Seen

Vereine

Unser Samariterverein feiert dieses Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen. Das soll gebührend gefeiert werden und zwar mit 
speziellen Anlässen durchs ganze Jahr verteilt. Speziell auch 
für unsere Mitglieder, wie z.B. der Brunch in Seegräben im 
April, die etwas andere 2-tägige Samariterreise nach Delé-
mont im August, und dann im Dezember auf dem Greifensee 
mit dem Fondue-Schiff unser Chlausabend.

Auch machten wir Schaufensterwerbung im Einkaufszentrum 
in Seen, wo wir auf unseren Jubiläumsanlass aufmerksam 
machten. Dafür möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei 
der Apotheke Amavita bedanken, die uns das ermöglichte. 

Ganz gross gefeiert wurde am Samstag, 15. Juni 2019, in der 
Freizeitanlage in Winterthur-Seen mit vielen ehemaligen Ver-
einsmitgliedern sowie Ehrengästen und der Bevölkerung aus 
Seen. Unter anderem wurden uns Glückwünsche überbracht 
vom Kantonalverband, von umliegenden Vereinen und vom 
Stadtrat Stefan Fritschi. Schön musikalisch umrandet wurde 
dieser Nachmittag vom Musikverein Winterthur-Seen, welcher 
uns einige rassige Stücke vorspielte.

«Notfälle und Unfälle gab es vor 100 Jahren, gibt es heute und 
wird es in 100 Jahren noch geben. Die Arbeit geht uns also nicht 
aus!» Das waren die einleitenden Worte unseres Präsidenten 
Urs Okle, der am Jubiläumsfest das geladene Publikum zum 
Nachdenken und Lachen anregte. Es wurde philosophiert über 
frühere Zeiten und man konnte unsere eindrückliche Ausstel-
lung «Sanitätsdienst früher und heute» begutachten. Auch 
wurde die Diashow vom NHK von anno dazumal gezeigt. Eben-
falls wurde gelacht, als unser Hamburger Gast (Comedy Alarm) 
vom FC St.Pauli Witze vortrug und tolle Schnappschüsse von 

unseren Gästen im Kasten festhielt. Für die Kinder hatten wir 
einen Ballonflugwettbewerb organisiert, die Kleinen konnten 
sich bei der Hüpfburg und dem Karussell vergnügen. Zudem 
konnte man eine Stadtrundfahrt mit einem Oldtimerbus 
machen, wo Globi die Fahrt begleitete. Es war ein gemütliches 
Jubiläumsfest für uns alle und es fühlte sich an wie eine 
Klassenzusammenkunft mit vielen tollen Leuten.

Auch ein herzliches Dankeschön an Hansjörg Erb, der mit 
seiner grosszügigen Getränkespende zu unserem tollen Fest 
beigetragen hat.

Bereits ist die diesjährige Samaritersammlung Geschichte, 
wenn Sie diese Zeilen lesen. Wir möchten Ihnen allen ganz 
herzlich danken für die grosszügigen Geldspenden und Unter-
stützung unseres Vereins.

Auch ist die Seemer Dorfet bereits wieder vorbei, wo wir den 
Sanitätsdienst abgedeckt haben.

Zur Information: Die nächste Blutspende-Aktion in Seen findet 
am Dienstag, 26. November 2019 statt (Anzeige links).

Neue Mitglieder sind auch immer herzlich willkommen im 
Verein. Melden Sie sich bei unserem Präsidenten Urs Okle.

Unsere Devise ist, nicht stehen bleiben. Veränderungen sind 
nicht immer einfach und bequem, doch in der heutigen Zeit 
muss man mit Veränderungen leben und mitgehen, sei das im 
Privaten, im Geschäftlichen oder auch beim Hobby. 

In diesem Sinne auf die nächsten 100 Jahre …

Der Vorstand
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Turnunterhaltung 
Turnverein & Damenturnverein Seen 
Turnshow mit Festwirtschaft, Tombola und anschliessendem Barbetrieb mit DJ 
 

22. | 23. November 2019 
Reformiertes Kirchgemeindehaus Seen 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Abendvorstellungen 
FR 22. | SA 23. November 2019 
Türöffnung 18.30 Uhr | Beginn 20.00 Uhr 
Vorverkauf | Tickets im Vorverkauf nur mit Abendessen möglich 
 
Nachmittagsvorstellung 
SA 23. November 2019 
Türöffnung 12.45 Uhr | Beginn 13.30 Uhr 
NEU im Vorverkauf für CHF 5.- mit nummerierten Sitzplätzen  
 

Ticketvorverkauf 
DO 7. November 2019 | 18.30 – 20.00 Uhr 

Reformiertes Kirchgemeindehaus Seen 
 
 
www.tvseen.ch | Folgt uns auf Instagram @tv_seen 
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Der Wunsch nach regelmässigem Singen in einer Gruppe 
motivierte vor zwanzig Jahren Rita Stillhard und Hanni Zahnd 
dazu, einen gemischten Chor zu gründen. Schnell waren 
einige Gleichgesinnte gefunden und mit Karin Balsiger eine 
Chorleiterin engagiert. 

Die Gruppe vergrösserte sich fortlaufend und somit konnte 
nach zwei Jahren bereits das erste kleine Nachmittags-Konzert 
in der alten Turnhalle Kanzleistrasse durchgeführt werden. In 
den kommenden 15 Jahren prägte unsere Chorleiterin Karin 
mit ihrem grossen Engagement den Chor und sein Repertoire. 
So bleiben uns die beiden Konzerte im reformierten Kirch
gemeindehaus in Seen mit Songs aus dem Musical Hair und den 
Beatles-Songs in unvergesslicher Erinnerung. 

Weitere Höhepunkte in unserer Chorlaufbahn durften wir zu-
sammen mit dem Prova-Musik-Orchestra unter der Leitung von 
Urs Bösiger erleben. Die Mischung mit Gesang und Musik war 
so erfolgreich, dass wir in den Kirchen St.Urban, Andelfingen, 
Sulgen, sowie im Konzertsaal der Banane in Winterthur auftre-
ten konnten. Leider erkrankte unsere langjährige Chorleiterin 
schwer, musste ihre Arbeit abgeben und verstarb im Sommer 
2017. Nach einer Übergangszeit mit diversen Stellvertretungen 
übernahm Patrizia Quattrini 2015 mit viel Schwung die Leitung 
unseres Chors. Zusammen erarbeiteten wir ein neues Reper-
toire mit Songs «Rund ums Mittelmeer» und konnten dieses im 
Juni 2017 im ref. Kirchgemeindehaus in Seen zum Besten 
geben.

Nach fast zwanzig Jahren als Gruppe organisiert, gründeten 
wir Ende 2018 einen offiziellen Verein, ein weiterer Schritt in 
unserer Chorgeschichte. Mit aktuell 35 Mitgliedern, davon viele 
seit den Anfängen mit dabei, schauen wir mit viel Zuversicht in 
die Zukunft, denn singen macht einfach glücklich!

Unser Jubiläum feiern wir mit einem weiteren Konzert gemäss 
der Anzeige nebenan.

20 Jahre Towabohu-Chor  
Winterthur-Seen

So tönt’s i de Schwiiz!

TOWABOHU
CHOR20 Jahre

Lauenensee

Leitung: Patrizia Quattrini

Musikalische Begleitung:
Klavier René Schelldorfer | Bass Peter Leuzinger
Schlagzeug Marcello Mosca | Moderation Daniel Wehrli

Kirche St.Urban, Winterthur Seen

Sonntag, 10. November, 17.00 Uhr

Eintritt frei – Kollekte

Wir laden Sie dazu herzlich ein und freuen uns auf viele Gäste.

Möchten Sie bei uns mitsingen? Wir freuen uns, Sie ganz unver-
bindlich an einer Schnupperprobe begrüssen zu dürfen. 

Alle weiteren Informationen finden Sie auf www.towabohu.ch

Hanni Zahnd, Präsidentin

• Lösungen
 finden

• Ziele
 erreichen

• Veränderungen bewirken

 Ich unterstütze Sie.

Christiane Canora 
Paar- und Einzelcoaching 
Tel. +41 76 472 41 84      
christiane@canora-coaching.ch 
www.canora-coaching.ch

ELKI und Mini-ELKI ab 18 Mt.
Grosseltern-Enkelkinder ab 18 Mt.  
Kinderkurse mit Testabzeichen ab 4-5 J.

Kurse bis Lernstufe 6: 
Montagabend, Freitagnachmittag 
Samstagmorgen 

Weitere Kurse in der Brühlgutstiftung 
und im Schulhallenbad Elgg 

Infos und Anmeldungen: 
www.schwimmschulen.ch

Kurse im
Hallenbad der

Michaelschule

Babys ab 5 Mt. 
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Jubiläumsreise vom 14. bis 16. Juni 2019

175 Jahre Männerchor 
Winterthur-Seen

In diesem Jahr feiert der Männerchor Winterthur-Seen sein 
175-Jahr-Jubiläum. Aus diesem Anlass begaben sich die 
Sänger auf eine dreitägige Reise in den Schwarzwald und nach 
Baden-Baden. Pünktlich um 7 Uhr an jenem Freitag erschie-
nen alle Teilnehmer beim Bahnhof Seen und bestiegen den 
dort wartenden Reisebus. 

Die Reise führte uns nach Schaffhausen über die Grenze vorbei 
am Startbahnhof der Sauschwänzlebahn in Blumberg, nach 
Hüfingen, wo im Landgasthof «Kranz» Kaffee und Gipfeli auf-
getischt wurden. Nach diesem ersten Pausenhalt ging es wei-
ter auf der romantischen Strecke über Sankt Georgen und 
Schramberg zur Dorotheenhütte in Wolfach. 

In der letzten noch aktiven Mundblashütte erhielten wir auf 
einer gut 30-minütigen Tour einen Einblick in dieses alte Hand-
werk. In der Hüttenklause gab es zur Mittagszeit Speis und 
Trank. Dabei erklangen auch schon die ersten Lieder. Gut ge-
stärkt bestiegen wir danach wieder den Bus für die Weiterfahrt, 
bei etwas trüberem Wetter, durch waldumsäumte Täler. Immer 
wieder erstaunten uns die vielen Industrien entlang der Bäche 
und Flüsse. Heinrich Weber, der diese Reise für uns organisiert 
hat, gab uns dann auch immer wieder Informationen darüber. 
Nachdem wir auf enger Strasse einen letzten Pass erklommen 
hatten, gab es einen kleinen Halt hoch über Baden-Baden,  
um einen von Willy Niederer spendierten Wein kredenzt zu be-
kommen. Schon kurze Zeit später konnten wir dann in Baden-
Baden unsere Zimmer im Hotel «Bischoff» beziehen. 

Mit einem reichlichen Nachtessen im Restaurant «Laterne», 
bei dem auch wieder eifrig gesungen wurde, ging der erste 
Reisetag, aber nicht ohne einen letzten Kneipengang, zu Ende.
Lauter Lärm weckte uns wieder um etwa halb fünf Uhr am 

Samstagmorgen. Ein Helikopter kreiste über der Innenstadt. 
Es roch nach Brand. Es kam schlimmer als gedacht. Ein wun-
derschönes Haus in der Nachbarschaft des Hotels brannte im 
Dachstock lichterloh. Der Heli machte Wärmebildaufnahmen, 
um die immer wieder auflodernden Glutnester zu entdecken, 
und um die Feuerwehren zu leiten. Ein Grossteil der Innenstadt 
von Baden-Baden war dann auch für Fussgänger den ganzen 
Tag aus Sicherheitsgründen gesperrt. Die Innenstadt war 
vollgestellt mit Feuerwehrfahrzeugen aller Art. Hunderte von 
Feuerwehrleuten waren im Einsatz. Urs Mohler, als ehemaliger 
Feuerwehrmann der Stadt Winterthur, erklärte uns die Gegen-
sätze des Vorgehens bei einem Dachstockbrand bei uns, und 
hier in Deutschland. 

Wir gelangten dennoch durch den Stadtpark zum Casino, wo 
uns eine auf schweizerdeutsch gehaltene Führung erwartete. 

Schloss Staufenberg
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Das schönste Casino der Welt hat uns durch seine reiche Innen-
ausstattung sehr beeindruckt. Frau Segmüller konnte uns alle 
Fragen über die Spielregeln beantworten und uns viele span-
nende Geschichte des Casinos vermitteln. Zum Abschluss des 
Casinorundganges gabs ein Reisebild unserer Gruppe auf der 
Treppe. Unsere Führerin zeigte uns auch die nahegelegene 
Trinkhalle und andere lauschige Ecken in der Altstadt, auch hier 
wieder mit viel Hintergrundinformationen. Im Restaurant  
«Löwenbräu» wartete dann das reichhaltige Mittagessen auf 
uns. Klaus Dialer spendierte allen dazu die Getränke. Da durf-
ten Lieder natürlich nicht fehlen.

Am Nachmittag fuhren wir mit dem Bus ins Weinbau-Dorf 
Neuweier zu einer klassischen Kellerführung mit Weinprobe 
bei der Winzergenossenschaft. Nachher ging es auf der badi-
schen Weinstrasse zum Mummelsee. Ein Bild an der Wand der 
Trinkhalle, die wir am Vormittag besucht hatten, zeigte diesen 
See allerdings bei Mondschein. Da waren Neptun und badende 
Nixen zu sehen. Beim Rundgang um den See erblicken wir aber 
lediglich eine kleine Meerjungfrau, wie sie auch im Hafen von 
Kopenhagen zu sehen ist. Das Wetter hier oben war sehr an
genehm, während in der Schweiz zur gleichen Zeit Sturm und 
Regen herrschte; ja wenn Engel (Sänger) reisen …

Über die Schwarzwald-Hochstrasse erreichten wir eines der 
grössten, nur aus Weisstannen gebauten Häuser, das Wirts-
haus zur «Geroldsauer Mühle», wo wir zum Nachtessen und 
zum gemütlichen Beisammensein verweilten. Nach der Rück-
fahrt nach Baden-Baden war freier Ausgang nach Lust und 
Laune angesagt.

Nachdem wir nochmals das Morgen-Buffet genossen hatten, 
traten wir am Sonntag um 10 Uhr die Heimreise an. Rund 1½ 
Stunden dauerte die Fahrt hinauf zum Schloss «Staufenberg» 
in Durbach im Ortenau. Von der Schlossterrasse aus genossen 
wir nicht nur einen herrlichen Rundblick über den Schwarz-
wald, die Weinberge und die oberrheinische Tiefebene bis zum 
Strassburger Münster, sondern labten uns auch an Wein und 
Flammkuchen. 

Die Rückfahrt nach Winterthur begann auf der deutschen 
Rheinseite. Bei Freiburg verliessen wir die Autobahn, um über 
das Höllental zum Titisee, zu einem letzten Halt vor der Rück-
kehr zum Bahnhof Seen zu fahren. Diese Jubiläumsreise wird 
uns allen in bester Erinnerung bleiben. Herzlichen Dank an 
Heini Weber für die perfekte Organisation. 

Bericht: Willy Niederer
Bilder: Thomas Wertli

Vorschau		

Unter der musikalischen Leitung unseres Dirigenten, Ruedi 
Graf, findet unser Jubiläumsjahr «175 Jahre Männerchor 
Winterthur-Seen» am Sonntag, 10. November 2019 um  
17 Uhr in der reformierten Kirche Seen mit einer Feier und 
einem Konzert seinen Abschluss. Dabei kommen beson-
ders die Geschichten und Lieder der Chöre, die sich über 
die Jahre hinweg im Männerchor Winterthur-Seen zu
sammengeschlossen haben, zur Geltung. Das Seemer 
Publikum ist herzlich dazu eingeladen.

Gemütlichkeit auf der Schlossterrasse

Trinkhalle
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Telefon 052 245 15 45
www.anderegg-immobilien.ch • Römertorstrasse 1 • Winterthur 

Wir sind ein Familienunternehmen – Inhaber:  
Heinz Anderegg, eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder

«Der Verkauf Ihrer Immobilie 
ist Vertrauenssache. Wir  

sind Ihre Experten für  
Immobilien.»

Manuel Anderegg Heinz Bächlin

Lokal 
verankert, 

regional 
vernetzt

ins_anderegg_seemerbote_89x82.indd   1 23.08.17   09:54

Legen Sie noch einen Zahn zu!
Lassen Sie Ihre Dritten von mir 

kostenlos kontrollieren!

Wieshofstrasse 42b, 8408 Winterthur

077 203 77 58   pgiboulot@me.com

www.zahnprothetik-praxis.ch

Rasenmäher, Gartengeräte

Peter Schlüchter Köhlbergstrasse 47•8405 Winterthur•079 629 81 50•www.peter-schluechter.ch

mit Akku
mit Akku

mit Akku

mentoring4u
begleiten | beraten | beflügeln

Beratung | Mentoring | Seelsorge

Marco Wahrenberger | Heinrich Bosshard-Strasse 6 | CH-8405 Winterthur
Mobile +41 78 808 78 41 | info@mentoring4u.ch | www.mentoring4u.ch

Verwurzelt? 
In Seen wohnen!

Eigentlich ist das Haus ja viel zu gross –  
doch wo findet sich eine tolle Wohnung? 
Und ein grosser Garten? Spannende Leute? 
Clusterwohnen in der Kanzlei-Seen vereint 
Individualität mit Gemeinschaft, indem sich 
private Wohneinheiten um grosszügige, ge-
meinschaftlich genutzte Bereiche für Essen, 
Wohnen, Arbeit, Freizeit gruppieren.

Eine Alternative mit hoher Wohn- und         
Lebensqualität!

Erfahren Sie mehr über die Kanzlei-Seen 
unter kanzlei-gesewo.ch. Oder vereinbaren 
Sie einen Besichtigungstermin mit Yvonne 
Schnetzer: 052 235 03 13.
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GRAF & PARTNER.    DIE IMMOBILIEN AG.

EINE IMMOBILIE ZU EINEM GUTEN PREIS 
ZU VERKAUFEN  UND AN ALLES ZU 
DENKEN IST EINFACH – VORAUSGESETZT, 
SIE SIND PROFI AUF DIESEM GEBIET.”

RALPH LÖPFE UND ROBERT MEYER

Schützenstrasse 53 • 8400 Winterthur • Telefon 052 224 05 50 • graf.partner@immobag-winterthur.ch • www.immobag-winterthur.ch

V ER K ÄU FER ZUFR IEDEN .  K ÄU FER ZUFR IEDEN .  G R A F &  PA RT N ER ZUFR IEDEN .

„

Vereine

Ihr starker Partner...

... wenn es um Holz geht!

Endlich geht die neue Fussballsaison 2019/20 nach der 
(langen) heissen Sommerpause auf dem Steinacker wieder 
los. Es wurden so viele neue Juniorinnen und Junioren wie 
möglich aufgenommen und nur dank einiger neuer Trainer 
können wir auch so viele Teams wie noch nie melden. Bei un-
seren Aktiven läuft es weiterhin optimal und die Vorfreude 
auf die kommende Meisterschaft steigt von Tag zu Tag.

Unsere 1. Herrenmannschaft, die letzte Saison nur knapp den 
Aufstieg verpasst hatte, wird wieder vorne bei den Top-Teams 
erwartet. Die 2. Mannschaft hat sich gefunden und sich durch 
ehemalige eigene Junioren verstärkt. Ausserdem wurde eine 
3. Mannschaft als Nachwuchsteam gegründet, die nun in der  
5. Liga startet.

Unser Frauenteam in der 2. Liga erhielt mit Giuseppe Picone  
als neuem Trainer und Assistent Tom Riegler ein passendes 
Trainerduo. Zudem wurde das Kader aufgestockt und nach 

FC Phönix Seen –  
neue Saison

einer guten Vorbereitung freuen sich alle auf die ersten 
Ernstkämpfe.

Wir wünschen all unseren Teams und Funktionären gute und 
faire Spiele, viel Spass und natürlich gute Resultate! 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher auf dem 
Steinacker. Alle sind herzlich willkommen, mit uns zusammen 
den Fussball zu geniessen.
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Bestellformular «Ortsgeschichte Seen»

Name

Vorname

Strasse 

PLZ/Ort

      Ex. Band II: Seen 1500 –1800, Alfred Bütikofer 
	 Preis: Fr. 28.– pro Band, plus Versandspesen

	 Ex. Band III: Seen in der Neuzeit, Dorf, Vorort,
	 Wohnstadt
	 Preis: Fr. 38.– pro Band, plus Versandspesen

	 Ex. «Karte der Gemeinde Seen» 1911, A. Sommer
	 Massstab 1:10’000, Lithografie, 54 x 50 cm, gefaltet
	 Preis: Fr. 20.–, plus Versandspesen		   

Unterschrift

Bestellungen an: 
Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur, oder an: 
b.stickel@bluewin.ch 

✂

Kursdaten (donnerstags)
16./23. Jan., 20./27. Febr., 5./12./19./26. März 2020
jeweils 19.30 bis 22 Uhr  
(Kursort Seen, weitere Infos folgen nach Anmeldung)

Kosten: CHF 600.–/Paar bzw. CHF 375.–/Einzelperson, 
inkl. Kursbuch. Anmeldung per Mail bis 10. Januar
bei Barbara und Jürg Pfeiffer, Tel. 052 232 40 16 oder
barbara.pfeiffer-pfyffer@bluewin.ch

STEP-Elternkurs 
(für Eltern mit Teenagern)

Mit STEP erhalten Sie 
Unterstützung und bilden 
sich als Eltern weiter:
… wir verstehen uns und 
unsere Teenager … wir 

kommunizieren respektvoll und ermutigend … 
wir ermutigen unsere Teens, zu kooperieren und 
Probleme zu lösen … wir bauen Verantwortungs­
bewusstein auf ... wir stärken unsere Beziehung.
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Datum Veranstaltung

10. Oktober «Darf ich bitten»
14.00 bis 15.30 Uhr, Tanznachmittag 
FZA Seen, Kanzleistrasse 24 (siehe S. 31) 

10. November Männerchor Winterthur-Seen  
Jubiläumsfeier und Konzert 
zum 175. Geburtstag des Chors
17.00 Uhr, in der ref. Kirche Seen

10. November Towabohu-Chor Seen
Jubiläumskonzert 20 Jahre
17.00 Uhr, in der kath. Kirche St.Urban, Seen

Datum Zeit Veranstaltung

Jeden
Freitag

09.30 –
10.30

Im Disponibelraum UG, Gottesdienst 
abwechslungsweise reformiert oder 
katholisch, anschliessend Kaffee und 
Kuchen.

18. Sept. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit den «Wintifäger»

25. Sept. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Preisjassen
Einsatz: Fr. 12.–. Anmeldung an: 
Frau Th. Wermuth, Tel. 052 232 65 19

2. Okt. 14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag  
Lottokarten kostenlos

16. Okt. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Oktoberfest 
mit «Ueli Bodenmann»

30. Okt. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Preisjassen
Einsatz: Fr. 12.–. Anmeldung an: 
Frau Th. Wermuth, Tel. 052 232 65 19

6. Nov. 14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag  
Lottokarten kostenlos

7. Nov. 13.30 –
15.30

Im Foyer,  
Strickmodenverkauf

Administration: Peter Giger,  
Regula Gerber, Ramona Hanselmann 
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur
Tel. 052 234 85 85  
regula.gerber@altersheim-st-urban.chwww.altersheim-st-urban.ch

Vereine und Organisationen melden ihre Veranstaltungen direkt an: 
webmaster@seen.ch

Veranstaltungskalender 
www.seen.ch, Rubrik Veranstaltungen
Dort finden Sie laufend alle aktuellen 
Veranstaltungen in Seen

SUSANNE  
TROST VETTER

MATTEA  
MEYER
bisher

SELIM  
GFELLER

HORST  
STEINMANNREGULA  

KELLER

AM 20. OKTOBER FÜR WINTI IN DEN NATIONALRAT

und Daniel Jositsch in den Ständerat  
zusammen mit Marionna Schlatter (Grüne)
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Abendmeditation 
Montag, 19.00 Uhr
23. September, 7. /21. Oktober, 4. November
Ref. Kirchgemeindehaus
Pfrn. Maren Büchel und Vikar Oliver Quilab

Suppentag Seen
Freitag, 25. Oktober, 11.30 –13.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus

Ökumenischer Gedenkgottesdienst  
Altersheim St.Urban
Freitag, 1. November, 9.30 Uhr
Pfrn. Maren Büchel und  
Pastoralassistentin Astrid Knipping

Alle sind herzlich eingeladen!
Ref. Kirchgemeinde Seen und Kath. Pfarrei St.Urban

ÖKUMENE

Alle Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.refkircheseen.ch

Ref. Kirchgemeinde Winterthur Seen
Kanzleistrasse 37, 8405 Winterthur
Tel. 058 717 54 00, seen@zh.ref.ch

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen!

Flyer mit detaillierten Informationen liegen in der Kirche  
und im Kirchgemeindehaus auf.

Von einem sterbenden Menschen  
Abschied nehmen
Dienstag, 29. Oktober, 19.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Abschied nehmen gehört zum Leben dazu und wir müssen 
uns im Laufe unseres Lebens immer wieder verabschieden. 
Der Gedanke an den letzten grossen Abschied, das Sterben, 
kann Angst machen und wird darum oft verdrängt.  
Doch es kann helfen, den letzten Abschied bewusst zu 
gestalten, Wünsche auszusprechen und Ängste zu benennen. 
Wie möchte ich von mir nahestehenden Personen Abschied 
nehmen? Wie wünsche ich mir meinen eigenen Abschied?
Laura Muser, Diplomierte Pflegefachfrau HF und Pfrn. Helen 
Trautvetter vom Zürcher Lighthouse berichten von ihren 
Erfahrungen und gehen mit uns diesen Fragen nach. 
Das Zürcher Lighthouse dient schwerkranken Menschen  
als letztes Zuhause und unterstützt sie dabei, den Weg des 
Sterbens möglichst ohne Angst und Schmerzen zu gehen.

Gottesdienst zum Reformationstag 
Sonntag, 3. November, 10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Drei Wortwolken mit Orten, Personen und Themen zur 
Reformation stehen im Zentrum des Gottesdienstes.  
Sie laden ein, zu entdecken, wer die Mütter und Väter der 

Reformation waren, wie sie gedacht und gehandelt haben, 
welche Orte für die Reformation wichtig sind und welche 
Kernfragen uns Reformierte bis heute beschäftigen.

Den Gottesdienst mit Abendmahl gestalten Pfrn. Viviane Baud 
und Pfrn. Maren Büchel mit musikalischer Begleitung von 
Orgel und Band.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle noch herzlich  
zum Kirchenkaffee und zum Sunntigszmittag (Teilete) 
eingeladen.

«Aktivierig vom Oberstübli»
Übungen und Spiele für das Gedächtnis 
Kirchgemeindehaus
Mit Übungen aktivieren wir Wahrnehmung, Konzentration, 
Merkfähigkeit, Sprache und logisches Denken. Dazu  
ergänzen Bewegungsübungen die geistige Beweglichkeit. 
Beim Mittwochkurs ist der zweite Teil des Nachmittags  
dem Spielen gewidmet zur weiteren Anregung unserer 
grauen Zellen. Die Teilnehmerzahl zum Spielen ist nicht 
beschränkt und es ist keine Anmeldung erforderlich.  
Kommen Sie einfach vorbei!  
Für den 1. Teil ist eine Anmeldung erforderlich.

Daten: Mittwoch, 2.10.19 / 6.11.19 / 4.12.19 oder  
Donnerstag: 26.9.19 / 31.10.19 / 28.11.19, jeweils 14.00 Uhr

Bild: Beat Leuthold
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Röm.-kath. Pfarrei St.Urban

Wir laden Sie herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen:

Tanz und Meditation
18. September/ 30. Oktober 
19.30 bis 21.00 Uhr
Für alle die Freude an bewegtem Glauben haben.

Gottesdienst mit Segnung für Paare
anschliessend Apéro
21. September, um 17.00 Uhr

Eröffnung Erstkommunion
22. September 2019, um 11.00 Uhr
Wir laden die Kinder der 3. Primarklassen  
mit ihren Familien zum gemeinsamen Feiern ein.

Frauenbar
Dienstag, 24. September / Freitag, 25. Oktober
Jeweils 17.30 bis 21.00 Uhr
Nach dem tollen Start der Frauenbar sind alle Frauen  
zu den nächsten Treffen eingeladen. Es werden  
verschiedene Getränke und Snacks angeboten. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen.

Familien-Gottesdienst zum Erntedank
28. September, um 17.00 Uhr
Wir wollen uns bewusst werden, welche Vielfalt an 
Nahrungsmitteln die Erde für die Menschen bereitstellt  
und dafür danken. 

Kinderfeier 1. und 2. Klasse
29. September, um 11.00 Uhr
10. November, um 11.00 Uhr
Wir feiern mit Kindern der 1. und 2. Klasse einen speziellen 
Gottesdienst im kleinen Kreis, im Untergeschoss des 
Pfarreizentrums St.Urban.

Nähere Auskünfte erteilen:
Verena Schult / Gerda Wyss, Sekretariat
Seenerstrasse 193, 8405 Winterthur 
Tel. 052 235 03 80; pfarramt@sturban.ch, www.sturban.ch

Chorkonzert 
29. September, um 15.30 Uhr
Der Kinderchor, die Kantorinnen und Kantoren und  
der St.Urban-Chor mit Solisten laden zu einem bunten 
Chorkonzert ein. Anschliessend gibt es einen Apéro riche. 
Wir freuen uns auf viele Konzertbesucher und 
Konzertbesucherinnen.

Eintritt frei, Kollekte

Aktiv im Ruhestand
Die Plattform für interessierte Seniorinnen und Senioren.
1. Okt.	 Anna Göldi, Zürich
5. Nov.	 SBB Betriebszentrale Olten
Detailinformationen finden Sie auf unserer Homepage  
oder auf den aufliegenden Flyern.

Zeit für dich – Besinnlicher Spaziergang
23. Oktober, um 19.15 Uhr
Zu einem besinnlichen Spaziergang mit Impulsen sind  
alle herzlich eingeladen. An jedem dieser einstündigen 
Spaziergänge steht eine Person aus Religion, Geschichte  
und Gesellschaft im Zentrum.

Treffpunkt: Haupteingang des Pfarreizentrums.

HGU-Eröffnungsgottesdienst
26. Oktober, um 17.00 Uhr
Wir laden alle Eltern von Erstklässlern ein,  
zusammen zu feiern.

Gedenkgottesdienst zu Allerseelen
3. November, um 10.00 Uhr
An diesem Sonntag gedenken wir der Verstorbenen  
des vergangenen Jahres.

Jasstreff St.Urban
Wir treffen uns zum Jassen und Spielen, jeden Donnerstag 
um 14.00 Uhr im Untergeschoss des Pfarreizentrums  
St.Urban. 
(Ausnahme: Am 10. und 17. Oktober treffen wir uns in der  
Cafeteria des Altersheims St.Urban / Herbstferien)

Pfadi Hartmannen
Die Pfadi trifft sich durchs Jahr jeden Samstagnachmittag 
beim Pfarreizentrum St.Urban, ausser in der Ferienzeit.

Auskünfte erteilt gerne: Katja Schmid 
tiavola@pfadihartmannen.ch

Jugendtreff Oase
Jeden Mittwochabend, 19.00 – 22.00 Uhr
(Programm von 19.00 bis 21.00 Uhr)
Film / Znacht / Spiel / Kreativ

Herzliche Einladung an alle!
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Persönliche Beratung und Hilfe
Sozialhilfe und Sozialberatung der Stadt
	 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 56 34
Fachstelle Integrationsförderung  

Persönliche Beratung für Migrantinnen und Migranten  
in verschiedenen Sprachen, Tel. 052 267 36 91

Sozialdienst der reformierten Kirchgemeinde
	 Kanzleistr. 37, Tel. 058 717 54 00
Sozialdienst der katholischen Pfarrei St.Urban
	 Seenerstr. 193, Tel. 052 235 03 80
Zusatzleistungen zur AHV/IV
	 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 64 84
Wohnberatung/Anmeldung Alterszentren
	 Gärtnerstrasse 1, Tel. 052 267 55 23
Pro Senectute Kanton Zürich
	 Tel. 058 451 54 00

Mahlzeitendienst, Tel. 058 451 54 25
Pro Infirmis
	 Tel. 052 245 02 72
Beratungspunkt Winterthur, Alltags-, Budget- und 

Rechtsberatungen
	 Metzggasse 2, Tel. 052 212 15 89
Dargebotene Hand / tele-Hilfe
	 Tel. 143
Frauen-Nottelefon, Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt	

Tel. 052 213 61 61
Selbsthilfe-Zentrum Region Winterthur
	 Tel. 052 213 80 60
Aids-Infostelle
	 Technikumstr. 84, Tel. 052 212 81 41

Krankheit/Sucht
Alter und Pflege, Spitex Stadt Winterthur; Spitex-Zentrum Seen 

Landvogt-Waserstr. 55a, 
Tel. 052 267 29 81 (Mo bis Fr 8–12 Uhr)
mail: spitex.seen@win.ch
Anmeldestelle für Eintritte: 
Spitex Stadt Winterthur: 052 267 56 25

Krankenmobilien-Magazin Samariterverein Seen
Landvogt-Waserstr. 55a, Materialausgabe: Frau Rita Egle, 
Tel. 052 233 26 80 oder 078 766 65 93
Tel. Anmeldung zu den folgenden Zeiten: Montag, 9–11 Uhr;
Mittwoch, 17–19 Uhr; Freitag, 11–13 Uhr 
(in Ausnahmefällen auch ausserhalb dieser Zeiten)

Spitex-Zentrum Oberi
Stadlerstrasse 162, Tel. 052 242 37 31		

Vereinigung zur Begleitung Schwerkranker
Winterthur-Andelfingen, Tel. 079 776 17 12

Kriseninterventionszentrum ipw
Bleichestr. 9, Tel. 052 224 37 00

Winterthurer Fachstelle für Alkoholprobleme
(ISW Integrierte Suchthilfe Winterthur)

Tösstalstr. 19, Tel. 052 267 66 10
Beratungsstelle für Drogenprobleme

Tösstalstr. 53, Tel. 052 267 59 00

Kinder/Jugend/Familie
Mütter- und Väterberatung
	 Beraterin: Liliane Pfister, Tel. 052 266 90 50
	 –	 Seen, ref. Kirchgemeindehaus, Eingang Hinterdorfstrasse 
		  jeden Dienstag, 14–17 Uhr (ohne Anmeldung)
Mütterberaterin: Brigitta Bucher, Tel. 052 266 90 63
	 –	 Sennhof, Altes Schulhaus, Tösstalstrasse 366, 
		  1. Obergeschoss			 
		  1. Freitag des Monats, 09.00 –11.00 Uhr

	 Neu: Seit dem 3. September 2019 findet die Beratung  
	 am 1. und 3. Dienstag im Monat, von 14.00 bis 16.00 Uhr 
	 (ohne Anmeldung) im Quartiertreff HGW, Oberzelgweg 2, statt.

Kinderbetreuung 
Information, Tel. 052 267 59 14

kjz Winterthur
Jugend- und Familienberatung, Erziehungsberatung
	 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 90 90
Alimentenhilfe
	 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 91 91 
Paar- und Familienberatung, Mediation
	 Obertor 1, Tel. 052 213 90 40
Fachstelle OKey & KidsPunkt, Opferhilfeberatung  

und Kinderschutz 
St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 245 04 04,  
an Wochenenden und nachts: Tel. 052 266 41 14

Verein Familien- und Jugendhilfe Winterthur 
	 Renate Diener, Tel. 052 244 02 30

Recht
Unentgeltliche Rechtsauskunft der Stadt

Neustadtgasse 17, Di und Do 16.30 bis 19.00 Uhr, ohne Anmeldung,
keine telefonische Auskünfte.

Rechtsberatung der Frauenzentrale Winterthur 
Metzgasse 2, Tel. 052 212 15 20, www.frauenzentrale-fzw.ch 
beratungspunkt@frauenzentrale-fzw.ch 

VERSCHIEDENE GESICHTSBEHANDLUNGEN

AUGENBRAUEN UND WIMPERN FÄRBEN

KOSMETISCHE HAND- UND FUSSPFLEGE

HAARENTFERNUNG LHE-TECHNOLOGIE 
+ WARMWACHS

o

o

o

o

b e h a n d l u n g e n  f ü r  S i e  u n d  i h n

Beau V i sage Kosmet ik
Telefon       +41 52 235 08 01
info@beauvisage-kosmetik.ch
www.beauvisage-kosmetik.ch

«Mit Achtsamkeit zur Selbstliebe/ 
Zugang zu neuen Perspektiven»
Sarah Scheidegger, Arbergstrasse 7a  
8405 Winterthur, 078 736 32 23

Dipl. Gesprächstherapeutin
www.acht-samkeit.ch

Baggervermietung

Peter Schlüchter
Köhlbergstrasse 47
8405 Winterthur
079 629 81 50
www.peter-schluechter.ch

bis 5.5 tbis 5.5 t0.8 t 0.8 t 

Verkauf und Reparaturen an Bau und LandmaschinenVerkauf und Reparaturen an Bau und Landmaschinen



47Seemer Bote  September 2019

Entdecke ein neues Hobby oder erfülle dir einen Wunsch.  
seltsam-mode, das Label für Einzigartigkeit und Selbstliebe. 
Dipl.Modegestalterin im Hagmann-Areal 
– Eigen-Design, stöbere in meiner Modeoase 
– Massarbeit und Anpassungen 
– Nähevents einzeln oder in Gruppen 
www.seltsam-mode.ch� Arbergstr. 7a, 8405 Winterthur, 078 736 32 23

zum blaue Chnopf, Arbergstr. 11, 8405 Winterthur. 
Besuchen Sie unsere Boutique: Montag/Mittwoch–Freitag 14–18 Uhr, 
Samstag 9–15 Uhr 
Verlangen Sie unser Kursprogramm, Tel. 052 238 24 74

BACH-BLÜTEN für Mensch und Tier, SATSANG-STILLE 
Einzeln und in der Gruppen: diverse Körperbehandlungen, 
Matrix-Quantenheilung, Reiki, Fernbehandlungen, Familienstellen 
mit Figuren. Mehr Infos:  
Renate Nishkãma Kunz, www.satsang-schweiz.ch / Tel. 076 232 80 80

Schwimmschule Winterthur. 10 Lektionen Kinder und Erwachsene  
Fr. 160.–, ELKI Fr. 100.– exkl. Eintritt. Jeweils Dienstag, Donnerstag 
und Freitag Kurse für Kinder und ELKI in der Michaelschule Seen.  
Am Dienstag- und Freitagabend sowie am Freitagvormittag  
Wasserfitness für Alle sowie spezielle Wassergymnastikkurse für 
werdende Mütter in der Michaelschule. Täglich auch Schwimmkurse 
für Kinder, ELKI und Erwachsene im Hallenbad Geiselweid. Ferien-
Schwimmkurse. Anmeldung und Information: Tel. 052 343 39 40 oder 
www.schwimmkurse.ch

Wissenswertes aus dem www.der-drucker-shop.ch 
Lektion 3: Wussten Sie, dass Rebuilt, Refill und Recycling drei 
verschiedene Dinge sind? Rebuilt sind nachgemachte Patronen und 
Kartuschen, also Einweg-Produkte. Refill sind wieder aufbereitete 
Originalkartuschen, also ökologisch das Sinnvollste. Recycling ist  
die Zerlegung einer Kartusche oder Patrone in ihre Einzelteile und 
Wertstoffe, die dann wieder für anderes verwendet werden.

Elterncoaching: Kompetente Beratung in Erziehungs- und Entwick-
lungsfragen. Tel. 052 233 52 70, esther.meier@ausdruckstherapie.ch

Wenn Sie sich Ihre  
sportliche Fitness beim Älterwerden und Ältersein erhalten wollen 
und sich im Wasser wohlfühlen, dann ist  
Aqua Training ein guter Weg. 
Max. 12 Teilnehmer(-innen) im Schwimmbad Michaelschule in Seen. 
Leitung: H. Becker, dipl. Aqua-Power Instruktorin, 
(Krankenkassenanerkannt) Tel. 052 232 68 34

Kaufe Gold- und Silbermünzen vom In- und Ausland, Deutsche Mark, 
Österr. Schillinge usw., Goldschmuck, mechanische Markenuhren. 
Barzahlung. Tel. 052 242 62 90.

www.formoso-musik.ch 
Musik für Ihre Feier in angenehmer Lautstärke! Tel. 078 803 99 31

Hundebetreuung gesucht in Oberseen 
Ich suche für meine 6-jährige Mischlingshündin eine tierliebende 
und geduldige Person, die mit ihr täglich kurze Spaziergänge macht. 
Wenn möglich, sollte meine Hündin auch Tageweise oder auch für 
zwei bis drei Wochen bei Ihnen Zuhause sein können, dies wäre aber 
eher selten. Die Einsätze werden jeweils nach Absprache erfolgen. 
Meine Hündin ist sehr lieb und anhänglich. Sie sollte jedoch nicht  
viele Treppen steigen. 
Wenn Sie interessiert sind, können Sie mich jederzeit kontaktieren. 
Ich freue mich auf Sie. Karin Rizzardo, Tel. 079 483 66 11.

Ausdrucksmalen, Mal- und Geschichten-Werkstatt, Kanzleistr. 11, 
Tel. 052 233 52 70 sowie therapeutische Begleitung und Beratung  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Psychotherapeutin und Kunst
therapeutin GPK, Tel. 052 233 52 70, www.ausdruckstherapie.ch

Yogakurse in Iberg 
jeweils Dienstag, 08.45, 18.00 und 19.30 Uhr 
Tel. 079 914 24 94, www.yogamea.ch

ATELIER ZAUBERHAFT FARBIG – Kreativkurse für Gross und Klein 
Malen, basteln,zeichnen ab 3 bis 16 Jahre, Handlettering,  
Acrylgiessen, Abende nur für Mamis, www.zauberhaft-farbig.ch 
Entdecke deine kreative Seite! Ich freue mich auf dich!

Kleininserate

Version 2-spaltig		  schwarz� farbig

1/1 Seite	 184 x 256 mm	 Fr. 940.–� Fr. 1034.–
1/2 Seite	   89 x 256 mm	 Fr. 490.–� Fr.   539.–
1/2 Seite	 184 x 126 mm	 Fr. 490.–� Fr.   539.–
1/3 Seite	 184 x   82 mm	 Fr. 350.–	�  Fr.   385.–
1/4 Seite	   89 x 126 mm	 Fr. 260.–	�  Fr.   286.–
1/4 Seite	 184 x   61 mm	 Fr. 260.–	�  Fr.   286.–
1/6 Seite	   89 x   82 mm	 Fr. 180.–	�  Fr.   198.–
1/8 Seite	   89 x   61 mm	 Fr. 140.–	�  Fr.   154.–
1/8 Seite	 184 x   30 mm	 Fr. 140.–	�  Fr.   154.–
1/16 Seite	   89 x   30 mm	 Fr.   70.–	�  Fr.     77.–

Version 3-spaltig

1/9 Seite	   58 x   82 mm	 Fr. 120.–	�  Fr.   132.–
1/12 Seite	   58 x   61 mm	 Fr.   90.–	�  Fr.     99.–

Kleininserate	 1 Zeile (1-spaltig)	 Fr.     7.–
	 farbiger Hintergrund	 + Fr.   5.–

Wiederholungsrabatt für Inserate in� 4 %  (unter Fr. 700.–)
allen 5 Ausgaben eines Kalenderjahres� 6 %   (über Fr. 700.–)

	 Insertionsschluss� Ausgabedatum

Nr. 259	 9.10. 2019� 6.11. 2019

Inserate bitte einsenden an: inserate@seen.ch

Inseratepreise

}

Zu vermieten per sofort Autoparkplatz in Tiefgarage.  
Mietzins Fr. 140.–. Die Tiefgarage befindet sich an der Gotzenwiler-
strasse (Einfahrt) und gehört zur Überbauung Starenweg 1/3 und 
Schwalbenweg 30/32, 8405 Winterthur. Lage direkt gegenüber dem 
Schulhaus Oberseen. Bei Interesse Tel. 076 430 49 13.

Schwimmschule Ursula Bohn, aQuality-zertifiziert von swimsports.ch 
mit Testabzeichen. Babys ab 5 Mt. / ELKI ab 18 Mt. / Kinderkurse ab  
4 bis 5 Jahre und grösser. Semester-Beginn jeweils: September und 
Februar. Michaelschule: Montagabend, Freitagnachmittag und  
Samstagmorgen. Infos und Anmeldung: www.schwimmschulen.ch

Erfahrene Lehrerin in Seen bietet Nachhilfe in Mathematik, 
für Gymiprüfung (Mathe, Deutsch und Französisch). Tel. 076 747 78 13

Coiffure 
Daniela

Daniela Scovazzo
Roggenweg 22
8405 Winterthur
Natel 076 527 52 57

Damen und Herren

daniela-coiffure.ch

Öffentliche Ämter werden oft nach dem 
Grundsatz vergeben, dass sich für 

Blinddarm-Operationen eigentlich Gärtner 
gut eignen.

John F. Kennedy
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Taxwerk
Steuern – Treuhand – Consulting

Ihre kompetente Partnerin in Sachen Steuern und Buchhaltung.

• Steuerberatung /-planung / Steuererklärungen
• Buchführung und Rechnungswesen, Löhne
• Abschlussberatung / Mehrwertsteuer

Adriane Hayn Technikumstr. 79 info@taxwerk.ch
Tel. 052 202 2190 8400 Winterthur www.taxwerk.ch

• Verwaltung von Mietliegenschaften
• Verwaltung von Stockwerkeigentum
• Vermittlung und Verkauf

Tösstalstrasse 234 • 8405 Winterthur • Tel. 052 246 08 46
www.meier-immobilien.ch • info@meier-immobilien.ch

Hinterdorfstrasse 55    
8405 Winterthur
Tel. 052 232 22 58
Fax 052 232 24 32
www.braun-gartenbau.ch
info@braun-gartenbau.ch

BRAUN GARTENBAU AG
G a r t e n g e s t a l t u n g 
u n d G a r t e n p f l e g e

AXA
Hauptagentur Markus Müller
Kanzleistrasse 45
8405 Winterthur-Seen
Telefon 052 235 10 10
markus.mueller@axa.ch

Ihr Partner für alle 
Versicherungs-  
und Vorsorgefragen

Wir betanken Ihren Drucker umweltbewusst mit originalen, kompatiblen  
und Refill-Patronen, letztere mit den besten Qualitätstinten des grössten 

Tintenherstellers Europas OCP. Sie sparen bis zu 75%.
→ Die Herstellergarantie entfällt nicht bei Refill und Nachahmerprodukten. ←

Die meisten Tintenpatronen und Toner-Kartuschen können wir auffüllen.
Druckkopfpatronen  bis 5x Hohlpatronen  unendlich oft  
Einzel-Thermoelektrische  bis 10x Tonerkartuschen  bis 20x 

Öffnungszeiten: Mo – Fr  9.30 –18.30 Uhr, Sa bis 16 Uhr

www.der-drucker-shop.ch Tel. 052 203 31 33
Wartstrasse 20  8400 Winterthur

Grüntalstrasse 24, 2. Stock
8405 Winterthur 
150 m vom Bahnhof-Seen entfernt

Öffnungszeiten:
Freitag 17 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 12 Uhr
oder jederzeit auf

Stoffe und Mercerieware

www.knuffel.ch

Knuffel


